
28. Woche Freitag, 16. Juli 2010

Termine
Freitag, 16. Juli 

Realschule Güglingen, Entlassfeier in der Blankenhornhalle in Güglingen-Eibensbach 
Freitag, 16. Juli bis Sonntag, 18. Juli 

Weingärtner Cleebronn-GügIingen, Michaelsbergfest 
Samstag, 17. Juli 

Obst- und Gartenbauverein Güglingen, Ausflug 
Tri-Team Heuchelberg, Zabergäu-Triathlon 

Grundschule Zaberfeld, Schulfest 
Samstag, 17. Juli und Sonntag, 18. Juli 

MFC Burgbronn, Backhaussommerfest in Ochsenburg 
Sonntag, 18. Juli 

Evangelische Kirchengemeinde Frauenzimmern und Kindergarten Frauenzimmern, Gemeindefest 
Evangelische Kirche Güglingen, Sommerfest 

Mittwoch, 21. Juli 
Katharina-Kepler-Schule, Entlassfeier in der „Herzogskelter“ 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

der Kirchengemeinde und
des Kindergartens Gottlieb Luz

Herzliche Einladung
zum

Sommerfest

10:00 Uhr
Gottesdienst in der Mauritiuskirche

danach:   Treffen im Kindergarten Oskar-Volk-Str. 14
               und im evangelischen Gemeindehaus

ab 12:00 Uhr - Mittagessen
  (für jeden etwas)

- Kaffee und Kuchen
  

am Nachmittag - Spiele und Angebote
  für Kinder

1188.. JJuu
llii 

2200
1100

Der Erlös ist für die

Ausstattung des

Gemeindehauses und

der Lernmittel-Werkstatt
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Apothekendienst 
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt. 
Freitag, 16. Juli 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Samstag, 17. Juli 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Sonntag, 18. Juli 
Schloss-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Montag, 19. Juli 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Dienstag, 20. Juli 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Mittwoch, 21. Juli 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Donnerstag, 22. Juli 
Wackersche Apotheke, Lauffen,
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Freitag, 23. Juli 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Am Sonntag, 18. Juli 
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790 
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276 
TÄ Schreiber, Leingarten, Tel. 07131/900282 

TierkörperbeseitigungsanstaIt 
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen 
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1 Tel.
07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19 

Revierförsterstelle 
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 
74336 Brackenheim
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; 
Mobil: 0175/2226047 

Wasserversorgung Güglingen 
Heilbronner Versorgungs-GmbH 
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562, nach Dienst Tel. 07131/562588 

Wasserversorgung Pfaffenhofen 
Lars Heubach, Tel. 01713066675 

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Samstagen, Sonn-und Feiertagen von 8.OO
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen. 

Euro-Notruf  112 

Krankentransport 
Rettungsleitstelle Heilbronn, Am Gesundbrun-
nen 40, Telefon 19222 

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei) 

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16 
Heimleitung, Tel. 07135/936810 

Diakonische Bezirksstelle 
Lebens-und Sozialberatung 
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0 
Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Diakonie-/SoziaIstation 
Brackenheim-GügIingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel.
07135/9861-0 Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10 
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung 

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste 
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29 
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr 

NachbarschaftshiIfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. 
Anrufbeantworter, 
Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10 

Arbeitskreis Leben (AKL) 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen. 
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, 
Tel. 07131/164251; Fax: 07131/940377 

Notruf für Kinder und Jugendliche 
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555 

Umweltmedizinische Beratung 
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn 
Dr. Günther Rauschmayer 
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639 

Es feiern Geburtstag: 
Güglingen 
Am 16. Juli; Frau Renate Plapp, Seepark 15, zum
75. 
Am 16. Juli; Herrn Kurt Heidinger, Im Weinberg
14, zum 72. 
Am 18. Juli; Frau Rosa Kulbarts, Hindemithweg
10, zum 71. 
Am 19. Juli; Frau Anneliese Rappold, Im Wein-
berg 22, zum 82. 
Am 19. Ju li; Herrn Friedrich Bischoff, Heigelins-
mühle 16, zum 72. 
Am 20. Juli; Frau Erika Häußermann, Sonnen-
rain 41, zum 81. 
Frauenzimmern 
Am 19. Juli; Frau Lore Hack, Brackenheimer 
Str. 19, zum 76. 
Am 20. Juli; Herrn Dieter Kühner, Schafgasse 3,
zum 71. 
Pfaffenhofen
Am 21. Juli; Herrn Robert Schuster, Vogel-
sangstr. 4, zum 80. 
Weiler 
Am 16. Juli; Herrn Horst Steinecke, Rosenstr. 11,
zum 75. 
Am 22. Juli; Herrn Walter Thüringer, Schulstr. 5,
zum 79. 
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten. 

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die
Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-
gen, Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766. 
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen. 

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern. 
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/909190 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen. Für
lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin der
Notarztwagen – Standort Krankenhaus Bra-
ckenheim – zur Verfügung. Rufnummer 112.
An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis frei-
tags 18 Uhr) werden die Patienten durch die
Ärzteschaft des Notdienstbereichs Unteres 
Zabergäu versorgt. Der Notdienst ist unter der
Telefon-Nummer 01805/909190 zu erreichen. 
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Sirenen-Probealarm im
Landkreis Heilbronn 
Am Montag, dem 19.07.2010, wird in der Zeit
zwischen 09:00 und 10:00 Uhr der vierteljähr-
liche Sirenen-Probebetrieb im Landkreis Heil-
bronn durchgeführt. Hierbei werden die Sirenen
über Funk durch die Feuerwehrleitstelle Heil-
bronn ausgelöst und es ertönt ein 12 Sekunden
langer, gleichbleibend hoher Dauerton. Parallel
zur Sirenenauslösung erfolgt die Auslösung der
auf der Sirenen-Schleife vorhandenen Funk-
meldeempfänger. 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Heilbronn informiert: 
Der kostenlose Tausch- und
Verschenke-Markt – jetzt auch
mit Bild 
Seit Mitte 2004 existiert die erfolgreiche Tausch-
börse des Abfallwirtschaftsbetriebes im Landkreis
Heilbronn. Hier hatten Sie bisher die Möglichkeit,
Rest- und Biotonnen zu tauschen, sowie brauch-
bares Mobiliar zu verschenken. Mit Start des
neuen Internetauftrittes des Landkreises Heil-
bronn, hat der Abfallwirtschaftsbetrieb sein An-
gebot erweitert und den neuen Tausch-und Ver-
schenke-Markt ins Leben gerufen. Hier sind Sie
richtig, wenn Sie sich von nützlichen und ge-
brauchsfähigen Gegenständen durch Tausch oder
Verschenken trennen wollen. Schaffen Sie sich
selbst Platz, sparen Sie Geld für die Abfallverwer-
tung und tun Sie dabei Gutes für die Umwelt,
indem Ressourcen geschont und die Abfallmen-
gen verringert werden. 
Artikel jeglicher Art können angeboten oder ge-
sucht werden, solange es legal ist und nicht
gegen die guten Sitten verstößt. Zu jeder Annon-
ce kann zur besseren Präsentation ein Bild (max.
200 kb.) eingestellt werden. Inserenten können
ihre Einträge jederzeit löschen oder nach Ablauf
von 14 Tagen automatisch entfernen lassen. Be-
suchen Sie den Tausch-und Verschenke-Markt
unter www.landkreis-heilbronn.de
Gerne nehmen wir Ihre Angebote oder Suchauf-
träge auch per Fax (07131/994-196) oder Mail
(Hubert.Horak@Landratsamt-HeiIbronn.de)
entgegen. Ihre Anzeigen veröffentlichen wir
kostenlos. 
AbfaIlwirtschaftsbetrieb 
Landratsamt Heilbronn 

Aktueller Tipp für Schüler und
Studenten 
Erhöhter Grundfreibetrag durch das 
Konjunkturpaket II wirkt sich aus 
Schüler und Studenten, die einen Ferienjob an-
nehmen, können erste Praxiserfahrungen sam-
meln, sich auf die Herausforderungen des spä-
teren Berufslebens vorbereiten und ihr
Taschengeld aufbessern. Dabei können sie
meistens mit einer beachtlichen Steuererstat-
tung rechnen. Für die zunächst vom Arbeitgeber
einbehaltene Lohnsteuer kann nach Ablauf des
Jahres eine Erstattung beim Finanzamt bean-
tragt werden. Der Arbeitgeber ist grundsätzlich
verpflichtet, am Monatsende die Lohnsteuer
auf der Grundlage eines hochgerechneten Jah-
resarbeitslohns zu ermitteln und an das Finanz-
amt abzuführen. Für diese Berechnung wird un-
terstellt, dass der Arbeitslohn das ganze Jahr
bezogen wird. Da die Ferienarbeit aber nur 

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag, 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213

Neues Redaktionssystem für
die „Rundschau Mittleres
Zabergäu“
Heute Abend – Donnerstag, 15. Juli 2010 –
Einführungsveranstaltung in der „Herzogs-
kelter“ 
Die Berichterstattung von Vereinen, Kirchen
und weiteren Institutionen in der „Rundschau
Mittleres Zabergäu“ wird künftig komfortabler.
Die Stadt Güglingen und die Gemeinde Pfaffen-
hofen planen in Zusammenarbeit mit dem Ver-
lag WALTER Medien GmbH die Einführung eines
neuen Redaktionssystems. Die Texte der Verei-
ne, Kirchen und weiteren Institutionen können
künftig von den einzelnen Berichterstattern
über das Internet mit einem individuellen Be-
nutzerzugang erfasst werden. Dieses Verfahren
bietet erhebliche Vorteile bei der digitalen
Schriftsetzung des Amtblatts und hilft auch
dabei, die Arbeitsabläufe der Amtsblattredakti-
on in den Rathäusern zu optimieren, da nicht
mehr unzählige Mails verarbeitet werden müs-
sen. Bei der Einführungsveranstaltung wird über
das neue Redaktionssystem informiert und die
Berichterstatter erhalten an diesem Abend auch
ihre passwortgeschützten Benutzerzugänge. Es
wird deshalb um eine rege Teilnahme gebeten.
Genutzt wird das neue Redaktionssystem sofort
nach der Einführungsveranstaltung – ab der
„Rundschau Mittleres Zabergäu“ in der kom-
menden Woche – Ausgabe am 23. Juli 2010. 

RMZ zum Binden abgeben 
Dieser Ausgabe der „Rundschau Mittleres Za-
bergäu“ liegt der Index für den Jahrgang 2007
bei, der Index für den Jahrgang 2008 wird in der
kommenden Woche gedruckt. Leider war es
nicht früher möglich, diese Indexe zu fertigen.
Der Index für das Jahr 2009 ist in Arbeit und
wird baldmöglichst veröffentlicht. Wer möchte,
kann seine gesammelten RMZ-Ausgaben der
Jahrgänge 2007 und 2008 bis Dienstag, 27. Juli
2010, bei den Bürgermeisterämtern Güglingen
oder Pfaffenhofen zum Binden abgeben. Die
Bindekosten betragen pro Jahrgang 25,– €. 

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. 
1 Woche im Voraus)
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12.,
25.12. und 31.12.
Jeden 1. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr Öf-
fentliche Führung
Die Besichtigung für geführte Gruppen oder
Schulklassen ist auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich (Anmeldung mind. 1 Woche im
Voraus).

Freibad Güglingen  
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr
Frühbadetage 
Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) „Das Offene Ohr“
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Be-
trieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle 
17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag/Sonntag: 
Mit deiner Hilfe auch geöffnet.

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag, 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag, 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: 
Samstag, 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13.00 bis 16.00 Uhr
samstags 9.00 bis 13.00 Uhr



wenige Wochen lang ausgeübt wird, liegen die
Einkünfte meistens unter den für das ganze Jahr
geltenden Freibeträgen. Von den erzielten Ein-
nahmen werden der Arbeitnehmer-Pauschbe-
trag in Höhe von 920 Euro, der Sonderausga-
ben-Pauschbetrag in Höhe von 36 Euro, die in
Abhängigkeit von der Lohnhöhe berechnete
Vorsorgepauschale sowie der Grundfreibetrag
in Höhe von 8.004 Euro abgezogen. Der Grund-
freibetrag war im Rahmen des Konjunkturpa-
kets 11 um 340 Euro erhöht worden. Aufgrund
dieser hohen Frei- und Pauschalbeträge werden
die einbehaltene Lohnsteuer, der Solidaritäts-
zuschlag und die gegebenenfalls einbehaltene
Kirchensteuer bis zu einem Jahresarbeitslohn
von rund 11.200 Euro in vollem Umfang erstat-
tet, sofern keine weiteren Einkünfte vorliegen.
Das Finanzministerium hat eine ausführliche
Information für Schüler und Studenten zur
steuerlichen Behandlung von Aushilfstätigkei-
ten herausgegeben. Darin werden auch Erläu-
terungen zu den geringfügigen Beschäfti-
gungsverhältnissen gegeben. Der aktuelle Tipp
„Aushilfstätigkeiten von Schülern und Studen-
ten“ ist bei allen Finanzämtern des Landes kos-
tenlos erhältlich. Er kann außerdem bei der
Oberfinanzdirektion Karlsruhe, Moltkestraße
50, 76133 Karlsruhe, und dem Finanzministeri-
um Baden-Württemberg, Pressestelle, Neues
Schloss, 70173 Stuttgart, gegen Einsendung
eines adressierten und frankierten Rückum-
schlags (Format DIN C5, Porto 0,85 Euro) bezo-
gen werden. Der Ratgeber kann auch im Internet
unter www.finanzministerium.baden-wuert-
temberg.de in der Menüleiste links unten bei 
„Service“ • „Publikationen“ • „Aktuelle Tipps“
kostenlos heruntergeladen werden. 

Erstellung eines Pfle-
ge- und Entwick-
lungsplans für das
FFH-Gebiet 7018-
341 „Stromberg“ und
die Vogelschutzgebie-
te 6919-401 „Strom-

berg“ und 7018-401 „Weiher bei Maulbronn“
Bekanntmachung des Regierungspräsidiums
Stuttgart über die öffentliche Auslegung des
Planentwurfs 
Der Entwurf des Pflege-und Entwicklungsplans
wird vom 19.07.2010 bis 30.09.2010 an folgen-
den Orten öffentlich ausgelegt: 
• Stadt Maulbronn, Rathaus (Zimmer 7), Klos-

terhof 31, 75433 Maulbronn 
• Stadt Sachsenheim, Verwaltungsstelle Ho-

henhaslach, Marktplatz 1, 74343 Sachsen-
heim-Hohenhaslach 

• Gemeinde Sternenfels, Rathaus, Maulbronner
Str. 7, 75447 Sternenfels 

• Gemeinde Zaberfeld, Rathaus (Zimmer 5),
Schlossberg 5, 74374 Zaberfeld 

Der Planentwurf kann während der ortsüblichen
Öffnungszeiten eingesehen werden. Es besteht
auch die Möglichkeit, die Textfassung und die
Einzelpläne ab 19.07.2010 im Internetportal der
Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Na-
turschutz Baden-Württemberg (http://www.
lubw.baden¬wuerttemberg.de/servlet/is/17899/)
aufzurufen. Stellungnahmen zum Pflege- und
Entwicklungsplan können bis zum 08.10.2010
beim Regierungspräsidium Stuttgart, Referat
56 – Naturschutz und Landschaftspflege, Rupp-
mannstraße 21, 70565 Stuttgart abgegeben
werden. Um die Abgabe der Stellungnahmen zu

Los geht es am Sonntag, dem 18. Juli 2010, um
11 Uhr beim Naturparkzentrum am Badesee Eh-
metsklinge in Zaberfeld. Nach einem kurzen
Grußwort von Bürgermeister Thomas Csaszar
erkunden Sie direkt im Anschluss auf einer ge-
meinsamen Radrundtour ein Teilstück der "Na-
turparktour" mit anschließender Wein- bzw.
Saftprobe und kleinem Snack. Außerdem haben
Sie die Möglichkeit bei einer Probefahrt mit
einem E-Bike diese bequeme Art der Mobilität
kennen zu lernen. Das Team vom Radsport Wag-
ner aus Pfaffenhofen-Weiler freut sich auf
Ihren Besuch. Auf Entdeckertour beim Natur-
parkzentrum geht es mit der Naturparkführerin
Angelika Hering auf dem Waldpirschpfad für
Groß und Klein. Danach können Sie sich nach
Belieben in der Ehmetsklinge abkühlen, das Na-
turparkzentrum besichtigen oder sich auf wei-
tere Radtouren begeben. Radeln Sie mit, wir
freuen uns auf Sie! Zur neuen Beschilderung ist
ein gut aufbereitetes Kartenset erhältlich. Um
Anmeldung unter Tel.: 07046/9626-15 oder ge-
meinde@zaberfeld.de wird gebeten. Info Na-
turpark Stromberg-Heuchelberg Naturpark-
zentrum Stausee Ehmetsklinge74374 Zaberfeld
Telefon (07046) 884815 Telefax (07046) 884816
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de
info@naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Neckar–Zaber–
Tourismus e. V.

Neue Radkarte mit 29 Radtouren 
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erleichtern, bietet das Regierungspräsidium In-
teressierten an, sich an folgenden Tagen jeweils
nachmittags von 15.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr
über den ausliegenden Planentwurf näher zu
informieren: 
• 21.07.2010 Rathaus Sternenfels 
• 22.07.2010 Verwaltungsstelle Sachsenheim-

Hohenhaslach 
• 14.09.2010 Rathaus Maulbronn (Sitzungs-

saal Klosterhof 20/2) 
• 15.09.2010 Rathaus Zaberfeld 

Polizeidirektion Heilbronn 
Brackenheim: Zeugen einer Auseinanderset-
zung gesucht 
Bereits am 04.07.2010 kam es gegen 01.30 Uhr
auf dem Brackenheimer „Blasenbergfest“ zu
einer Auseinandersetzung zwischen zwei 18-
und 20-jährigen Festbesuchern. Weshalb sich
die beiden jungen Männer stritten, ist der Po-
lizei bisher nicht bekannt. Im Verlauf des Streites
wurde dem 18-Jährigen durch ein Bierglas eine
Schnittwunde im Gesicht zugefügt. Inwieweit
der Alkoholisierungsgrad der beiden Kontrahen-
ten bei dem Konflikt eine Rolle spielte, muss der-
zeit noch dahingestellt bleiben. Zur Klärung des
Sachverhaltes sucht die Polizei Zeugen des Vor-
falls. Hinweise nimmt die Polizei in Brackenheim
unter der TeI. Nr.: 07135/6096 entgegen. 

Naturparktour 18.7.2010 
Radausfahrt zur Einweihung der neuen Rad-
routenbeschilderung Kraichgau-Stromberg 
29 Radtouren für Aktive, Genießer, Kulturinte-
ressierte, Naturbegeisterte und Entdecker wur-
den in den vergangenen Monaten zwischen
Rhein und Neckar vom Tourismusverein Kraich-
gau-Stromberg ausgeschildert. Um dies gebüh-
rend zu feiern, finden in der gesamten Region
regionale Eröffnungsveranstaltungen statt. Die
Gemeinde Zaberfeld lädt herzlich ein zur Zaber-
felder Eröffnungsfeier am Sonntag, 18. Juli
2010, beim Naturparkzentrum am Badesee
Ehmetsklinge in Zaberfeld. Los geht es um 11
Uhr. Nach einem kurzen Grußwort von Bürger-
meister Thomas Csaszar erkunden Sie direkt im
Anschluss auf einer gemeinsamen Radrundtour
nach Sternenfels ein Teilstück der neuen „Na-
turparktour" mit anschließender Wein- bzw.
Saftprobe und kleinem Snack. Außerdem haben
Sie die Möglichkeit bei einer Probefahrt mit
einem E-Bike diese bequeme Art der Mobilität
kennen zu lernen.  Auf Entdeckertour geht es
mit der Naturparkführerin Angelika Hering auf
dem Waldpirschpfad für Groß und Klein. Da-
nach können Sie sich nach Belieben in der Eh-
metsklinge abkühlen oder sich auf weitere Rad-
touren begeben. Radeln Sie mit, wir freuen uns
auf Sie! Um Anmeldung unter Tel.: 07046/9626-
15 oder gemeinde@zaberfeld.de wird gebeten.

18. Juli – Einweihung der neuen Radrouten-
beschilderung Kraichgau-Stromberg beim
Naturparkzentrum 
Die neue Radwegebeschilderung mit 29 Tou-
renvorschlägen im Gebiet des Kraichgau-
Stromberg-Tourismus wird mit einer Radau-
fahrt eingeweiht.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg



Zwischen Rheinebene und Neckar werden am
Wochenende 29 neue Radtouren mit zahlrei-
chen Veranstaltungen eingeweiht – zwei davon
direkt in der Neckar-Zaber Region: Der Bra-
ckenheimer Ehrenbürger und begeisterte Rad-
fahrer Karl Seither eröffnet am Sonntag, 
18. Juli, die neue Heuss-Tour. Start ist um 11 Uhr
im Brackenheimer Schlosshof. Die rund 35 km
lange Tour führt durch alle Ortsteile und endet
auf dem Schlossfest, wo die Brackenheimer
Weinbaubetriebe und Vereine zur gemütlichen
Einkehr einladen. Zeitgleich findet in Zaberfeld
beim Naturparkzentrum an der Ehmetsklinge
die Eröffnung der Naturparktour statt mit einer
geführten Rundtour und anschließender Wein-
bzw. Saftprobe und kleinem Snack. Probefahr-
ten und Infos rund um das Thema E-Bike bietet
Radsport Wagner. Die Naturparkführerin Ange-
lika Hering lädt Groß und Klein zum Wald-
pirschpfad ein. Um Anmeldung unter Tel.
07046/962615 wird gebeten. Passend zu den
Touren gibt es ab sofort eine übersichtliche
Radkarte im Maßstab 1 : 50.000. Neben einem
informativen Kartenblatt findet der Radler zu
jeder Strecke Angaben zu Wegelänge, Höhen-
profil und eine genaue Beschreibung der
Routen. Die Karte kostet 6,90 Euro und ist in der
Tourist-Info erhältlich. GPS-Daten und genaue
Tourenbeschreibungen zum Download finden
Sie auch auf der Neckar-Zaber Homepage.
Schlierkopf und Heiligenberg – Naturkund-
liche Führung mit Robert Böckle 
Den unbekannten südlichen Teil des ersten
Strombergs können Sie am Sonntag, 25. Juli, bei
einer naturkundlichen Wanderung (2 – 3 Stun-
den) mit Robert Böckle erkunden. Treffpunkt ist
um 14 Uhr auf dem Parkplatz zwischen Zaber-
feld und Häfnerhaslach (K2062). Anmeldung
über die Tourist-Information Neckar-Zaber, Tel.
07135/933525 oder direkt bei Herrn Böckle, Tel.
07135/5224. Weitere Informationen erhalten
Sie beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 
9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr. 

Deutsche Rentenversicherung 
Ferienjobs sind 
versicherungsfrei 
Ferienzeit – für viele Arbeitszeit. Gerade in den
Ferien bessern Schüler und Studenten mit Feri-
enjobs ihr Taschengeld auf oder sammeln Er-
fahrungen für das spätere Berufsleben. Ob So-
zialabgaben anfallen, darüber informiert die
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg. Für einen „echten" Ferienjob, der im
Voraus auf maximal zwei Monate oder 50 Ar-
beitstage begrenzt ist, zahlen Ferienjobber und
Arbeitgeber keine Sozialabgaben. Wie hoch
Verdienst und wöchentliche Arbeitszeit sind,
spielt dabei keine Rolle. Wer die Aushilfstätig-
keit länger ausübt, aber nicht mehr als 400 Euro
monatlich verdient, ist ebenfalls sozialversiche-
rungsfrei. Bei diesem sogenannten Minijob
zahlt nur der Arbeitgeber eine Pauschalabgabe
von 30 Prozent des Entgelts. Der Minijobber hat
jedoch die Möglichkeit, den Pauschalbeitrag
aus eigener Tasche auf den vollen Rentenversi-
cherungsbeitrag aufzustocken. Investiert bei-
spielsweise ein 400-Euro-Jobber 19,60 Euro
monatlich, kann er den vollen Schutz der Ren-

tenversicherung erwerben. Nähere Informatio-
nen bieten die kostenlosen Broschüren „Tipps
für Studenten: Jobben und studieren", „Mini-
job – Midijob: Baustein für die Rente" sowie
„Minijob und Rente – einfach geregelt". Die
Broschüren können kostenlos unter der Tele-
fonnummer 0721/825-23888 oder per E-Mail
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Inter-
net (www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de) stehen sie ebenfalls als PDF-Download
zur Verfügung. Mehr Informationen zum Thema
gibt es auch bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg persönlich im Regio-
nalzentrum Heilbronn oder bei einem unserer
Sprechtage in den Rat-häusern in Ihrer Nähe,
über das kostenlose Servicetelefon der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg unter 0800/100048024 und im Internet
unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de. 

25 Jahre Zabergäu-Triathlon
am 17. Juli 2010
Am 17. Juli steigt bereits das nächste Triathlon-
Highlight der Region. Nach der stimmungsvol-
len Premiere des CityTriathlons Heilbronn in der
Heilbronner Innenstadt startet rund um die Eh-
metsklinge der traditionelle Zabergäu-Triath-
lon.
Die Tradition begann vor 25 Jahren, als im Za-
bergäu zum ersten Mal am Stück geschwom-
men, geradelt und gelaufen wurde. Und Tradi-
tion hat bereits die Durchführung einer
Baden-Württembergischen Meisterschaft, die-
ses Jahr ist es die der Schüler. Die 10- bis 
13-Jährigen Jungen und Mädchen werden auf
unterschiedlichen Strecken ihre Meister su-
chen.
Die Meisterschaft wird im Rahmen des LBS
Nachwuchs-Cups ausgetragen, auch hier ist
das Zabergäu traditionell eine Station. In ins-
gesamt sieben Wettkämpfen geht es um die
meisten Punkte, auch der Neckarsulmer Triath-
lon Anfang Mai gehört hier dazu. Bis zu den Ju-
nioren wird hier um den Sieg gerungen.
Neben dem Nachwuchs-Cup geht es wie in den
vergangenen Jahren auch für „Jedermann“ über
die Volks-Distanz über 500 m Schwimmen, 
20 km Radfahren über Leonbronn, Sternenfels,
Häfnerhaslach und Zaberfeld sowie 5 km Lau-
fen rund um die Ehmentsklinge. Für Ambitio-
niertere gibt es die längere Olympische Distanz
über 1,5 km Schwimmen, 40 km Radfahren und
10 km Laufen. Und für die Allerkleinsten gibt es
den Schnuppertriathlon, bei dem Schwimmflü-
gel und Stützräder durchaus erlaubt sind.
Eine kleine Neuerung gibt es im Jubiläumsjahr
auch: Zusammen mit dem CityTriathlon Heil-
bronn gibt es den Neckar-Zaber-Cup, der einen
Start auf gleicher Distanz kombiniert.
Anmeldungen sind online noch bis zum 10. Juli
2010 auf der Webseite www.triteamheuchel-
berg.de möglich, hier finden sich auch alle In-
formationen zu Startzeiten und Strecken.
(kana)
Wichtiger Hinweis:
Zwischen 12.30 Uhr und 17.00 Uhr ist die Stra-
ßen zwischen Leonbronn (ab Firma Fried) bis
Zaberfeld (Ortseingang) gesperrt. 
Von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr muss die Strecke
von der Ehmetsklinge über Leonbronn, Sternen-
fels, Häfnerhaslach und Zaberfeld für die Rad-
fahrer voll gesperrt werden.
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Zweckverband „Obere Zaber-
gäugruppe“
Sitzung der Verbandsversammlung am Diens-
tag, 20. Juli 2010
Am Dienstag, 20. Juli 2010, 17.30 Uhr, findet
im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, eine öffent-
liche Sitzung der Verbandsversammlung des
Zweckverbands „Obere Zabergäugruppe“ statt.
Hierzu lade ich Sie herzlich ein.
Tagesordnung:
1.) Feststellung der Jahresrechnung 2009
2.) Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2010

– Verabschiedung –
3.) Information zur Begehung der Hochwasser-

behälter durch das Landratsamt
4.) Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen
Zaberfeld, 12. Juli 2010
Thomas Csaszar, Verbandsvorsitzender

1. Heilbronner Sommerakademie vom 
27. Juli bis 12. August 2010
„Der Zukunft eine Chance
geben – das Konzept der nach-
haltigen Entwicklung“

In den ersten beiden Sommerferienwochen gibt
es in Heilbronn eine Premiere: ein Netzwerk von
insgesamt sieben Heilbronner Bildungsanbie-
tern und Seniorenvereinigungen veranstaltet
die 1. Heilbronner Sommerakademie. In acht
Veranstaltungen (Vorträgen, Podiumsdiskussio-
nen, Exkursionen) werden von namhaften Re-
ferenten unterschiedliche Aspekte beleuchtet,
die für eine nachhaltige Entwicklung in
Deutschland und weltweit bedeutsam sind:
Ökonomie, Energieversorgung, Demographi-
scher Wandel, Generationengerechtigkeit, Mo-
bilität und Konsumverhalten. 
Die Menschheit sieht sich mit gewaltigen He-
rausforderungen konfrontiert: Klimawandel,
Ressourcenverknappung, Luftverschmutzung,
Artensterben, Armut, Hunger, Analphabeten-
tum … Die Sommerakademie 2010 möchte –
nach einer Einführung in die zentralen Pro-
blemlagen und Lösungskonzepte – an exempla-
rischen Schwerpunkten aufzeigen, wie konkrete
Lösungen aussehen könnten und welche politi-
schen, wirtschaftlichen und technischen Pro-
bleme dazu bewältigt werden müssen. Es geht
dabei sowohl um globale als auch um lokale As-
pekte – bis hin zur Frage, welchen Beitrag
die/der Einzelne leisten kann.
Dies sind die Veranstaltungen der Sommeraka-
demie im Überblick:
Dienstag, 27. Juli, 17.30 – 19 Uhr, Volkshoch-
schule im Deutschhof
Nachhaltige Entwicklung: Zur Zukunft der
modernen Gesellschaft
Eröffnungsvortrag von Prof. Dr. phil. Michael
Wörz (Hochschule Karlsruhe, Leiter des Refe-
rats und Förderprogramms für Technik- und
Wissenschaftsethik an den Fachhochschulen
des Landes Baden-Württemberg)



angepasst. Durch diese Maßnahme erhielt der
Zugangsbereich eine deutliche Aufwertung und
gibt dem Gebäude einen einladenden Charak-
ter. Ebenfalls wurde bereits letzte Woche mit
den Fliesenarbeiten an den Wänden der Dusch-
und WC-Räume durch die Fa. Müller aus Nord-
heim begonnen. 
Da der Estrichbelag noch ca. 2 – 3 Wochen zur
Austrocknung benötigt, werden die Bodenflie-
sen erst zu einem wesentlich späteren Zeit-
punkt verlegt. Dennoch wird man die Zeit nut-
zen und die abgehängten Decken in diesen
Bereichen montieren. 
In den Sommerferien werden dann die WC-An-
lagen im Untergeschoss saniert – wir hatten be-
reits darüber berichtet. Bis zum Ende der Som-
merferien werden sämtliche Arbeiten
abgeschlossen sein, so dass sich die Schule und
die Sportvereine auf neue Umkleide- und WC-
Anlagen freuen können. 

Gemeinderatssitzung 
Am kommenden Dienstag, dem 20. Juli 2010,
19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses
die nächste Sitzung des Gemeinderats statt.
Zuvor findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Tagesordnung: öffentlich: 
1. Römermuseum Güglingen 

– Präsentation des Museumsführers 
2. Kinder-und Jugendarbeit 

– Information 
3. Kindergartenvertrag 

a) Gottlieb-Luz 
b) Frauenzimmern 

4. KITA-Heigelinsmühle 
– Erweiterung der Betreuungsangebote 

5. Ganztagesbetreuung an der Schule 
– Angebot Mensa 

6. Bestellung einer Standesbeamtin 
7. Eigenbetrieb Herzogskelter 

– Jahresabschluss 2009 –
8. Abwasserkonzeption ländlicher Raum 

– Balzhöfe, Lindenhof und Becherhof 
9. Platzgestaltung Frauenzimmern 

– Vergabe der Tiefbauarbeiten 
10. Bausachen 
11. Bekanntgaben 
12. Verschiedenes 

Montag: 
Basteln im Jahreslauf 
Am Montag, 19. Juli, trifft
sich die Geschichten- und
Bastelrunde um Heike Schmid
um 15 Uhr – natürlich zum

Thema „Sommer“. Angesprochen sind alle Kin-
der ab der 2. Klasse. Anmeldung in der Medio-
thek (Tel.: 964150). Kostenbeitrag 1 EUR. 
Märchenzeit 
Am Freitag, 30.7., um 16 Uhr ist wieder Mär-
chenzeit für alle Märchenfreunde ab 5 Jahren.
Zum Schulferienbeginn erzählt unsere Mär-
chenerzählerin Petra Metsch ein Überra-
schungsmärchen. Obolus: 50 Cent. Anmeldung
nicht erforderlich.
Für alle Daheimgebliebenen in den Ferien – jetzt
schon vormerken! 
Am Mittwoch, 11. August, um 10.30 Uhr, ist
Sommer-Märchenstunde in der Sommermedio-
thek. Petra Metsch erzählt eine Stunde lang für
Kinder, Eltern, Großeltern und alle Liebhaber
von Märchen. Erwachsene 2 EUR. Kinder frei.
Anmeldung erwünscht.

Aktivitäten des Bauhofs 

In den letzten Wochen war der Bauhof damit
beschäftigt, die auf der Gemarkung vorhande-
nen Entwässerungsgräben zu reinigen und vom
Bewuchs zu befreien um einen ungehinderten
Wasserabfluss bei Regenereignissen zu ge-
währleisten. In den nächsten Wochen steht nun
die Heckenpflege an. Der Bauhof kümmert sich
allerdings nicht nur um Gräben und Hecken. 

Auch die Spielplatzbereiche werden derzeit Zug
um Zug in Angriff genommen. Hier im Bild sind
die Bauhofmitarbeiter damit beschäftigt, die
letzten Arbeiten bei der Umgestaltung des Spiel-
platz Seebrückle auszuführen. Nachdem Ende
2009 noch ein neues Ersatzspielgerät aufgestellt
werden konnte, wurden nun die Fallschutzberei-
che neu geordnet, mit Sand verfüllt und neu ein-
gefasst. Im Zuge dieser Maßnahmen wurden die
Rasenflächen teilweise neu eingesät. 

Sanierung Blankenhornhalle
geht voran 

Die Sanierung der Blankenhornhalle in Eibens-
bach geht zügig voran. In der letzten Woche
wurde dem bestehenden Eingangsbereich
durch die Fa. Wörz aus Güglingen ein Vordach

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Donnerstag, 29. Juli, 17.30 –19 Uhr, Hans-Rie-
ßer-Haus, Am Wollhaus 13
Die ökonomische Dimension der Nachhaltig-
keit, „Braucht die Wirtschaft neue Regeln?“
Vortrag von Prof. Dr. Manfred Lieb
(Hochschule Heilbronn), „Nachhaltigkeit als
Unternehmenskonzept und Basis für lang-
fristigen wirtschaftlichen Erfolg“, Vortrag
von Jürgen Schmidt, (Vorstandssprecher der Fa.
memo AG, Greußenheim)
Dienstag, 3. August, 17.30 – 19 Uhr
Volkshochschule im Deutschhof
Kommt unser Strom künftig aus der Wüste?
– nachhaltige Stromversorgung für Europa
Vortrag von Prof. Dr. Dr.-Ing. Hans Müller-
Steinhagen (Institutsdirektor Deutsches Zen-
trum für Luft- und Raumfahrt, Institut für Tech-
nische Thermodynamik)  
Mittwoch, 4. August, 15 – 16.30 Uhr, NSU-
Amorbach II
Begleitveranstaltung: Besichtigung des Lang-
zeitspeichers und Nahwärmesystems in Neckar-
sulm-Amorbach, Begleitung: Prof. Uwe Ahrens
Donnerstag, 5. August, 17.30 – 19 Uhr, Haus
der Familie, Fügerstr. 6
Generationengerechtigkeit: Utopie oder rea-
listische Vision?
Impulsreferat von Dr. Ekkehard Hein
(ehem. Regionaldirektor der Region Heilbronn-
Franken), anschließend Podiumsdiskussion mit
Gästen aus drei Generationen, Moderation:
Katja Schlonski, SWR, szenische Darstellungen:
Udo Grunwald, Schauspieler
Dienstag, 10. August, 17.30 – 19 Uhr, Volks-
hochschule im Deutschhof
Nachhaltige Mobilität: über moderne For-
men, Verkehrsmittel intelligent und umwelt-
freundlich zu nutzen …
Vortrag von Dr. Moritz Leon Gomm (Geschäfts-
führer der Momax GmbH – Gesellschaft für
Technologie und Mobilität, Darmstadt) 
Mittwoch, 11. August, 16 – 17 Uhr, Volkshoch-
schule im Deutschhof
Begleitveranstaltung: Mit verschiedenen Ver-
kehrsmitteln unterwegs in die Stadt: ein
Selbstversuch, Moderation: Prof. Uwe Ahrens
Donnerstag, 12. August, 17.30 – 19 Uhr, Hein-
rich-Fries-Haus, Bahnhofstr. 
Globale Verantwortung – regional genießen
Vortrag von Jobst Kraus (Diplompsychologe,
Studienleiter der Ev. Akademie Bad Boll)      
Anschließend Austausch bei Snacks aus der re-
gionalen Küche.
Die Sommerakademie versteht sich als Forum
der Begegnung und des themenbezogenen Aus-
tauschs. Sie ist offen für bildungsinteressierte
Bürgerinnen und Bürger aller Generationen und
wird veranstaltet vom Arbeitskreis Sommeraka-
demie (Volkshochschule Heilbronn, Kreissenio-
renrat, Junge Senioren, Lokale Agenda 21, Haus
der Familie, Verein Senioren für Andere, Kath.
Erwachsenenbildung und Ev. Erwachsenenbil-
dung Heilbronn). Ein ausführliches Faltblatt zur
Sommerakademie ist bei allen genannten Insti-
tutionen erhältlich.
Die Teilnahmegebühr beträgt für die Einzelvor-
träge 4 EUR (inkl. Erfrischungsgetränk und
Kleingebäck), die Begleitveranstaltungen sind
kostenfrei. Für Interessenten, die alle Veranstal-
tungen besuchen möchten, gibt es bei der VHS
Heilbronn eine Sammelkarte zum Preis von 20
EUR. Infos und Anmeldung bei der VHS Heil-
bronn, Tel. 07131/9965-0 oder im Internet unter
www.vhs-heilbronn.de (die Teilnahme ist auch
ohne Anmeldung möglich).



Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 06.07.2010

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Tälestraße 06.30 – 07.30 30 km/h 28 5 67 km/h

Lindenstraße 07.45 – 08.45 30 km/h 107 16 47 km/h

Brackenheimer Str. 09.00 – 10.00 50 km/h 712 14 73 km/h

Herrenäckerstr. 11.05 – 12.05 30 km/h 34 4 43 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Albert Weißschuh hat sich sogar schon über-
legt, ein neues Straßenschild anzufertigen und
der neuen Zaberstraße den Namen „König-sträß-
le“ zu geben. Rund 400.000 Euro hat Pfaffenho-
fen für die Erneuerung des Wohnumfeldes in
Weiler ausgegeben. Finanziell kräftig unterstützt
wurde die Kommune dabei vom Land: Rund
145.000 Euro Zuschuss gab es aus dem Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR-Pro-
gramm) und aus dem Konjunkturprogramm II,
berichtete Bürgermeister Dieter Böhringer. 
Was mit dem Geld gemacht wurde kann sich
sehen lassen. Auf beiden Seiten hat die Zaber-
straße jetzt einen durchgehenden gepflasterten
Gehweg. Von der Brackenheimer Straße, der
Ortsdurchfahrt, über die Zaberbrücke hinweg
bis zur Tal- und Kernerstraße. Grundsaniert und
die Fahrbahn für die Autos auf eine Spur ver-
engt – damit es Platz für die beiden Gehwege
gab – wurde auch die Zaberbrücke. 

Schmuckstück ist jedoch die großzügig gestal-
tete Pflasterfläche zwischen dem Bahnüber-
gang mit den noch vorhandenen Bahngleisen
und der Zaberbrücke. Dieser Platz ist ein neuer
Dorfmittelpunkt geworden, der das Vereins-
haus, „unser Schneckenhaus“, mit der öffentli-
chen Gaststätte gegenüber harmonisch verbin-
det, betonte der Gemeindechef. Den
Bahnübergang selbst habe man bewusst nicht
entfernt, um damit zu signalisieren, dass „wir
nach wie vor am Stadtbahnkonzept des Land-
kreises festhalten“, sagte Böhringer. Außerdem
hätte man damit der Gaststätte „Zur Eisen-
bahn“ der Familie Grauer die Identifikation ge-
nommen. 
Großes Lob spendete Böhringer allen Weilerern
– vor allem aber den direkt betroffenen Anlie-
gern. Während der fast sechsmonatigen Bau-
zeit seit Februar hätten sie alle baustellenbe-
dingten Unannehmlichkeiten wie Lärm, Dreck,
Umleitungen und Hindernisse mit großer 
Geduld und viel Verständnis ertragen. 
Auch Metzgermeister Otto Grauer, der mit sei-
ner Metzgerei und Gaststätte am meisten unter
der Baustelle leiden musste, freut sich über die
neu gestaltete Straße und den schönen Platz
vor seinem Haus. Zur Einweihung spendete er
deshalb allen die gekommen sind, eine herzhaf-
te Portion Fleischkäse und leckeren Kartoffelsa-
lat. wst

Milchzapfsäule auf dem Benz-
bachhof und Kompostieranlage
der AKG Achauer GmbH & Co.
KG von Gemeinderat besichtigt
Die Tagesordnungspunkte in der Gemeinderats-
sitzung Anfang Juni haben dem Gemeinderat
letzte Woche ein kleines Besichtigungspro-
gramm beschert.

Zunächst wurde dem Gremium von den Ge-
schäftsführern der AKG Achauer GmbH & Co.
KG vor Ort die angedachten Umbauarbeiten er-
läutert. In den etwas kühleren Büroräumen im
Stettenklingenhof wurden dann noch die offe-
nen Fragen der Gemeinderäte von der Firmen-
leitung beantwortet. 
Der Grund für den Besuch des Benzbachhofes
ist die dort eingerichtete Milchzapfanlage ge-
wesen, aber auch die gesamte Situation eines
milcherzeugendes landwirtschaftlichen Betrie-
bes interessierte den Gemeinderat. Schließlich
ist die Gemeinde auch ganz offiziell Förderer
des letzten Milcherzeugers im Oberen Za-
bergäu. Mit jährlichen Zuschüssen zur Rinder-
besamung, korrekt nach EU-Vorschriften ange-
meldet, wird das Unternehmen mit einem
kleinen Beitrag unterstützt. Dieser hat nach
Aussage von Bürgermeister Böhringer mehr
einen ideellen Wert. Der Milchbauer Jochen
Harsch hat sich deshalb nicht nehmen lassen,

Einweihung der Zaberstraße

Ein Jahr Online-Filiale der Mediothek 
Seit einem Jahr nun gibt es die Onlinebibliothek,
das Downloadportal der Region Heilbronn-
Franken, dem die Mediothek gemeinsam mit
neun Bibliotheken angeschlossen ist. Alle unse-
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Die Weilerer freuen sich über ihre neue Zaber-
straße. Den wenigen, die am Samstagnachmit-
tag bei Temperaturen weit über 30 Grad zur of-
fiziellen Einweihung gekommen sind, gefällt die
Verschönerungsmaßnahme ihres Dorfes aus-
nahmslos. 

re Leser mit gültigem Bibliotheksausweis kön-
nen kostenlos die digitalen Medien benutzen.
Über 3.000 davon umfasst derzeit der Bestand
und die Auswahl wird stetig ausgebaut. Eine
wunderbare und praktische Ergänzung des Me-
dienangebots der Mediothek. Achtung und jetzt
folgt Denglisch allen Sprachkritikern zum Trotz:
Viele der E-Books sind im E-Bookreader-taug-
lichen E-Pup-Format downloadbar. Lassen Sie
sich aber nicht dadurch aufregen oder abschre-
cken. Wichtig ist: Sie finden im Angebot Hör-
bücher, Romane, Reiseführer für die Ferien und
für die letzten Schultage unserer Schüler, für's
GFS oder Referat in der letzten Sekunde auch
Lernhilfen, Sachliteratur oder Magazine wie die
Zeitschrift Spiegel, die mit ihren Reportagen
manches Referat inhaltlich auffüllen können. 



Sonntag, 18. Juli
10:00 Uhr Familiengottesdienst (R. Kern)

mit dem Posaunenchor und dem
Kindergarten. Wir feiern die Hei-
lige Taufe von Kevin und Ben. Das
Opfer geben wir für die Renovie-
rung des Gemeindehauses.
Anschließend: Sommerfest der
Kirchengemeinde und des Kinder-
gartens rund ums Gemeindehaus
(siehe nachstehend)

Montag, 19. Juli
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 20. Juli
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 21. Juli
9:30 – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:00 Uhr (Infos bei S. Weber, Tel. 937222)
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädels)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
Donnerstag, 22. Juli
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sommerfest der Evangelischen Kirchen-
gemeinde und des Kindergartens Gottlieb Luz
Liebe Gemeinde, Eltern und Kinder, Mitbürger,
Freunde, Bekannte ...
Zum gemeinsamen Sommerfest am Sonntag,
18. Juli 2010, unter dem Motto „Behütet mitei-
nander leben ...“ möchten wir Sie auf diesem
Wege recht herzlich einladen.
Das Fest beginnt mit einem Familiengottes-
dienst in der Mauritiuskirche. Anschließend
geht es weiter auf dem Gelände des Kindergar-
tens und im Gemeindehaus – viele helfende
Hände sorgen dort für Ihr leibliches Wohl und
für verschiedene Angebote.
– 10:00 Uhr Familiengottesdienst
– Hüte-Quiz auf dem Weg zum Gemeindehaus
– Ab 12:00 Uhr Mittagessen – „mh“; Leckeres –

für jeden ist etwas dabei
 – Später Kaffee und Kuchen
– 14:00 Uhr Eröffnung des Nachmittagspro-

gramms durch den Kindergarten
– Im Anschluss verschiedene Aktivitäten für

Groß und Klein:
Spiele auf dem Gelände des „alten Sportplat-
zes“, Kisten stapeln, Eis und Cocktails, Schätz-
spiel, Bastelangebot.

Herzlich begrüßen werden wir auch das „Knurps
Puppentheater“ aus Möckmühl, das uns im
Laufe des Nachmittags zwei Vorstellungen bie-
tet. 
Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns! Das
Fest endet gegen 17:00 Uhr mit Preisübergabe
des Schätzspieles. Der Erlös ist für die Ausstat-
tung des Gemeindehauses und der Lernwerk-
statt des Kindergartens bestimmt.
Kuchenspenden
Eltern der Kindergartenkinder spenden bereits
Kuchen. Für weitere Kuchenspenden aus der
Kirchengemeinde sind wir dankbar. Die Kuchen
können am Sonntag, 18. Juli, von 9:30 bis 10:00

Uhr oder nach dem Gottesdienst ab 11:45 im
Gemeindehaus (Bistro) abgegeben werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Für die Kirchengemeinde: der Kirchengemein-
derat und Pfarrerin Ruth Kern; für den Kinder-
garten: Sabrina Frank, Elternbeiratsvorsitzende
und Ilona Vogel, Kindergartenleiterin

Samstag, 17. Juli
13.30 Uhr Taufe von Serafina Mihaljevic auf

dem Michaelsberg
19.15 Uhr Vorabendmesse in Stockheim
Sonntag, 18. Juli
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim
19.00 Uhr Jugendgottesdienst in Güglingen
Dienstag, 20. Juli
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück in

Brackenheim, Gruppenraum
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim
Samstag, 24. Juli
19.15 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim
Jugendgottesdienst
Alle Jugendlichen, besonders aber die Firmbe-
werber, sind zum Jugendgottesdienst in Güglin-
gen am Sonntag, 18.07., 19.00 Uhr, ganz herz-
lich eingeladen. Das Jugo-Team hat den
Gottesdienst mit dem Thema „Freude im Her-
zen“ vorbereitet. Die Band wird den Gottes-
dienst musikalisch begleiten.
Erstkommunion 2011
Die Eltern der Erstkommunionkinder 2011 wer-
den nach den Sommerferien angeschrieben und
um Anmeldung ihres Kindes gebeten. 

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

zusammen mit seinen Familienangehörigen den
Ablauf auf dem Hof und die Funktion des Melk-
standes dem Gremium zu erklären. Im An-
schluss an die Betriebsführung konnten die
Damen und Herren des Gemeinderats den Au-
tomaten aus Edelstahl, die Milchzapfsäule, aus-
testen und einen Schluck frische Milch zu sich
nehmen. 
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 06.07.2010

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Rodbachstraße 12.25 – 13.30 30 km/h 76 24 60 km/h

Zaberfelder Str. 14.10 – 15.10 50 km/h 375 7 70 km/h

Ferienregelung für die Wilhelm-Widmaier-Halle
Pfaffenhofen während der Sommerferien
Während der Sommerferien – von Donnerstag, 29. Juli 2010 bis Sonntag, 12. September 2010 –
bleibt die Gemeindehalle Pfaffenhofen geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und Kenntnisnahme.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 6, 1-15

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der 
Heiligen und Gottes Hausgenossen. Epheser 2,19

Wochenlied: Das sollt ihr, Jesu Jünger, nie vergessen (221 EG)

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.



Freitag, 16. Juli
18.00 Uhr PowerKids (für Kids von 5 – 8) &

TeenyClub (für „Teenies“ von 8 –
10) Kontakt: Ramona Schmiede-
rer (07135/936332)

20.00 Uhr Chorprobe EUDOKIA, Kontakt:
Martin Schard (07135/13831)

Samstag, 17. Juli
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim (10- bis

14-Jährige) Kontakt: Tobias
Weber (07262/2087082)

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim (ab 14)
Kontakt: Ramona Schmiederer
(07135/936332)

Sonntag, 18. Juli
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 21. Juli
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim

Freitag, 16. Juli
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jungen
19.30 Uhr und Mädchen ab 9 Jahre
Sonntag, 18. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung
Dienstag, 20. Juli
17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Sonntag,18. Juli
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
9:30 Uhr Sonntagsschule in Güglingen

Donnerstag, 22. Juli
20:00 Uhr Gottesdienst in Lauffen

Freitag, 16. Juli
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 18. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt 

Wir gehen auf eine spannende und
gefährliche Reise, in der Marien-
kirche (Clemens Grauer)

Montag, 19. Juli
20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Ju-

gendraum der Marienkirche
Dienstag, 20. Juli
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Mittwoch, 21. Juli
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren – Treff – Talk – Spiele
– Kicker - Billard, Leitung: Anne-
dore Wöhr, Telefon 12960, im Ju-
gendraum der Marienkirche

Vorschau:
Samstag, 24. Juli
13.00 Uhr kirchliche Trauung von Philipp

Wöhr und Stefanie Burkert in der
Marienkirche

Sonntag, 25. Juli
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche mit Taufe von Clara Sophie
Amalie Wöhr, Thema: „Das Größte“ 
(Predigt: Clemens Grauer)
Im Anschluss an den Gottesdienst
gemeinsames Grillen im Hof

Evangelische Kirchengemeinden
 Eibensbach und Frauenzimmern:

Freitag, 16. Juli
17.00 Uhr Jungscharnachmittag im Gemein-

dehaus, Heute: Bachwanderung 
(bitte mitbringen: alte Schuhe
oder Crogs, kurze Hose oder Bade-
hose und Handtuch)

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe
Samstag, 17. Juli
17.00 Uhr Abgabemöglichkeit der Kuchen-
19.00 Uhr spenden fürs Gemeindefest im Ge-

meindehaus
Sonntag, 18. Juli
Kindergarten- und Gemeindefest
vorgesehenes Programm:
10.30 Uhr Augenblick mal … Gottesdienst für

Jung und Alt in der Martinskirche
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Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Thema: Aussichtslos? Mit Gott gibt
es manchmal überraschende Aus-
wege!

11.30 Uhr Mittagessen im Gemeindegarten
13.30 Uhr Aufführung des Kindergartens
anschließend: Tombola– Spiel- und Bastelstra-
ße – Film im Jugendraum „1200-Jahre Frauen-
zimmern“
Kaffee und Kuchen
ca. 15 Uhr Kasperletheater der Kindergarten-

kinder
ca. 16.30 Uhr Ende des Festes
Herzliche Bitte: Wenn Sie gerne einen Kuchen
spenden möchten, melden Sie sich bitte bei Lisa
Huzele, Telefon 8532.
Montag, 19. Juli
20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Ju-

gendraum der Marienkirche
Dienstag, 20. Juli
9.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchenge-
meinderates im Gemeindehaus

Mittwoch, 21. Juli
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren – Treff – Talk – Spiele
– Kicker - Billard, Leitung: Anne-
dore Wöhr, Telefon 12960, im Ju-
gendraum der Marienkirche

VORSCHAU:
Sonntag, 25. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach, Thema: „Das
Größte“
(Predigt: Clemens Grauer)

Freitag, 16. Juli
16.00 Uhr Sommerfest Fröhlicher Nachmit-

tag
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 17. Juli
18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
Sonntag, 18. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst mit Jahresfest unse-

res Posaunenchors
Predigt: Sie blieben aber beständig
in der Lehre der Apostel und in der
Gemeinschaft und im Brotbrechen
und im Gebet“ (Apg 2, 42-47) 
Lieder: 447 1-3,6+7/Ps 150/602 1-
3+7/610 1-3/618 1-3
Schriftlesung: Lukas 9, 10-17

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Dienstag, 20. Juli
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos bei

Sylvia Durst, Tel. 07046/7344) 
14.00 – Pfarrer im Pfarramt persönlich er-
16.00 Uhr reichbar
18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß“
Mittwoch, 21. Juli
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Bastelkreis
Donnerstag, 22. Juli 
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Freitag, 23. Juli
20.00 Uhr Posaunenchor
Gottesdienst mit Jahresfest des Posaunen-
chores
Dankbar blicken wir auf ein weiteres Jahr se-
gensreichen Einsatzes unseres Posaunenchores
zurück, freuen uns auf den Festgottesdienst am
kommenden Sonntag, wünschen von Herzen
Gottes Geleit und Segen für die Zukunft und
lassen alle Ehemaligen, Aktiven und Jungbläser
kräftig hochleben.
Gottesdienst mit Weiler am 25. Juli 2010
Kommenden Sonntag feiern wir anlässlich des
Gemeindefestes in Weiler einen gemeinsamen
Gottesdienst um 10.30 Uhr auf dem Festplatz
in Weiler. Darum findet in Pfaffenhofen kein
Gottesdienst statt.
Kinderkirchfrühstück
Zum Ausklang vor den Sommerferien möchten
wir noch einmal gemeinsam frühstücken. Wir
treffen uns dazu am Sonntag, 25. Juli, bereits
um 10 Uhr im Gemeindehaus. Bringt bitte viel
Appetit und Spaß mit.
Zu großem Dank
verpflichtet sind wir allen treuen Gemeinde-
gliedern, die im Monat Mai 780,51 € Sonntags-
opfer eingelegt haben, für aktuelle Notstände
171,10 €, für den Notfond des Evang. Bauern-
werks 247, 90 € (mit Weiler) und als Gemein-
debeitrag zur Kirchendachsanierung im Juni
500 €.

Sonntag, 18. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst – Predigt: Sie blieben

aber beständig in der Lehre der
Apostel und in der Gemeinschaft
und im Brotbrechen und im Gebet“
(Apg 2, 42-47) 
Lieder: 447 1-3,6+7/Ps 150/602 1-
3+7/610 1-3/618 1-3
Schriftlesung: Lukas 9, 10-17

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Montag, 19. Juli
16.15 Uhr Jungschar
Dienstag, 20. Juli
16.05 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel im Gemeindehaus
Mittwoch, 21. Juli
9.30 Uhr Frauenfrühstück

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen

Donnerstag, 22. Juli
15.00 Uhr SeniorenTreff – Sommerabschluss
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates
Gemeindefest
Am Sonntag, 25. Juli, laden wir ganz herzlich zu
unserem alljährlichen Gemeindefest beim
Sportplatz ein. Wir beginnen um 10.30 Uhr mit
einem gemeinsamen Gottesdienst mit Pfaffen-
hofen zu Thema ZEIT, den unsere Konfirmanden
mitgestalten werden. Anschließend gibt es wie
in den vergangenen Jahren einen Frühschop-
pen, Mittagessen mit Maultaschen und Würs-
ten und am Nachmittag noch Kaffee und Ku-
chen. Für unser Kuchenbüfett würden wir uns

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

über Kuchenspenden sehr freuen. Bitte geben
Sie sie einfach auf dem Festplatz ab. Bei
schlechtem Wetter feiern wir im Schnecken-
haus.

Sonntag, 18. Juli
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 21. Juli
20.00 Uhr Bibelstunde

Diak. Bezirksstelle Brackenheim
Dabeisein und Dazugehören – 30-jähriges
Jubiläum der Diakonischen Bezirksstelle in
Schwaigern mit der Bettlers Oper
Bei hohen Temperaturen mit großartigem Ein-
satz brachten die Schauspieler/-innen, Sän-
ger/-innen und Musiker/-innen die Bettlers
Oper im Evang. Gemeindehaus in Schwaigern
auf die Bühne. Als Zuschauer wurden wir in den
Alltag von Menschen, die von geringen Löhnen
und staatlichen Leistungen leben, realistisch
mit hinein genommen. Die Schere, die in
Deutschland zwischen reich und arm immer
weiter aufgeht, wurde auf sehr prägnante
Weise sichtbar. Am Schluss stand die Fragen im
Raum: Warum lassen wir das zu? Warum
schweigen wir zu diesen Entwicklungen in
Deutschland? So wurde das 30-jährige Jubilä-
um der Diakonischen Bezirksstelle Brackenheim
genau mit den Geschichten von Menschen be-
gangen, die auch hier in Zabergäu und Leintal
unter Ausgrenzung und Armut zu leiden haben
und in der Diakonischen Bezirksstelle eine An-
laufstelle haben. Mit der Veranstaltung macht
die Diakonische Bezirksstelle auf den Fond „Da-
beisein und Dazugehören“ aufmerksam. Dank
vieler Spenden können in diesem Jahr über 15
Kinder in die Ferien fahren, deren Eltern sich das
ohne Zuschuss nicht leisten können. Leider sind
die Mittel aufgebraucht. Wenn Sie gerade diese
Arbeit unterstützen möchten, würden wir uns
sehr freuen. Die Bankverbindung lautet: Diako-
nische Bezirksstelle Brackenheim, Kto.
5786714, BLZ 62050000, Stichwort Dabeisein
und Dazugehören.
Ganz aktuell suchen wir dringend für unser Ta-
felmobil einen ehrenamtlichen Fahrer, da ein
Fahrer aus gesundheitlichen Gründen ausgefal-
len ist.
Weitere Infos auch unter unserer Homepage.
www.diakonie-brackenheim.de oder rufen Sie
uns an, Tel. 07135/98840. Vielen Dank für alle
Unterstützung. 
Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter

Diakonie Heilbronn
Wanderausflug zur Heilbronner Hütte
Die Diakonie Heilbronn lädt zusammen mit dem
Deutschen Alpenverein vom 23. bis 26. August
zum Wanderausflug „Hüttenzauber pur“ zur
Heilbronner Hütte mit Gerhard Schwingham-
mer ein. Zu dieser Reise findet am Dienstag, 20.
Juli, um 15 Uhr ein Reise- und Informationstreff
im Begegnungscafé, Schellengasse 9, statt.
Nähere Informationen: Diakonisches Werk Heil-
bronn, Schellengasse 9, Telefon 07131/964490
und 96443232.

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Kongress „Bleibt Jehova nahe!“
In der Bibel heißt es: „Naht euch Gott, und er
wird sich euch nahen“ (Jakobus 4:8). In Anleh-
nung daran lautet das Motto der 2010/11 welt-
weit veranstalteten Kongressreihe von Jehovas
Zeugen „Bleibt Jehova nahe!“. Die Zeugen aus
Brackenheim besuchen den Kongress in Frank-
furt, Commerzbank-Arena.
Programmzeiten:
Freitag, 9.20 Uhr bis 16.55 Uhr. Tagesmotto: „Es
ist für mich gut, mich Gott zu nahen“ (Psalm
73:28). Vortragsreihe: „Kommunikation hilft der
Familie, Jehova nahe zu bleiben“.
Samstag, 9.20 Uhr bis 16.55 Uhr. Tagesmotto:
„SEIN trauter Umgang ist mit den Rechtschaf-
fenen“ (Sprüche 3:32). Aufführung eines bibli-
schen Hörspiels am Nachmittag.
Sonntag, 9.20 Uhr bis 15.40 Uhr. Tagesmotto:
„Jehova ... solltet ihr anhangen (Josua 23:8).
Vortrag am Vormittag: „Wie kommt man Gott
näher?“. Am Nachmittag wird ein biblisches
Drama in Kostümen aufgeführt: „Wandle durch
Glauben, nicht durch Schauen.“
Jedermann ist auf dem Kongress herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei, keine Geldsamm-
lungen. Weitere Informationen auf www.com-
merzbank-arena.de > Veranstaltungen.

Waldtag 

Am 07.07.2010 hatten einige Kinder vom Kin-
dergarten Eibensbach die Möglichkeit, einen
Vormittag im Wald in Richtung Ochsenbach zu
verbringen. Herr Theo Wöhr, der in diesem
Waldgebiet Förster ist, erwartete die Kinder, um
ihnen zum Thema „ Was kriecht und krabbelt im
Wald“ und deren Bewohner zu zeigen. Als erstes
sind die Kinder mit Herrn Wöhr zu einem Bach
gegangen, wo sie mit Hilfe von Becherlupen
sehen konnten, welche Tiere im Wasser leben.
Ein besonderes Highlight  war, als sie Steinkreb-
se entdeckten, die teilweise noch in einzelnen
Bächen leben. Auch Frösche und andere kleine
Tiere hatten die Kinder entdeckt. Im Anschluss
ging es weiter in den Wald. Dort haben die Kin-
der z. B. erfahren warum der Waldboden an
manchen Stellen braun und an anderen Stellen
wiederum grün ist. Eine weitere Aufgabe war

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach
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Am Sonntag, dem 11. Juli 2010, verkauften die
Eltern des Kindergartens Weiler beim Dorffest
Kaffee und Kuchen. Der Erlös kommt dem Kin-
dergarten Weiler zugute. Das Kindergartenteam
möchte sich auf diesem Wege bei allen ganz
herzlich bedanken, die dies ermöglicht haben:
bei den Eltern, die Kuchen gebacken und ver-
kauft haben; bei den Eltern, die die Organisation
übernommen haben; bei allen anderen, die Ku-
chen gespendet haben; beim Dorffestverein, der
den Kuchenverkauf des Kindergartens ermög-
lichte; beim Kleintierzüchterverein und der
Faustballgruppe; die Kühlschränke für die Ku-
chen zur Verfügung gestellt haben.
Herzlichen Dank an alle!

Die Klasse 6b zu Gast im Güglinger Jugend-
zentrum

Am 1.7.2010 besuchten wir von der Klasse 6b
zusammen mit der Schulsozialarbeiterin Tina
Etzel das Jugendzentrum in Güglingen. 
Als wir dort ankamen, interviewten wir zuerst
Marc Simon. Marc ist der Leiter des Jugendzen-
trums. Er erzählte uns, dass das JuZe im Jahr
2002 gegründet wurde. Jugendliche ab 12 Jah-
ren dürfen das JuZe besuchen. Dort kann man
Spiele spielen, wie z. B. Billard, Tischfußball und
Schach. Außerdem gibt es AG-Angebote, wie
z. B. Backen, Basketball und Fußball. 
Das JuZe ist ist in der Regel von Mo. –Di., Do.
von 14.00 – 20.00 Uhr und Fr. von 17.00 – 21.00
Uhr geöffnet. Manchmal auch am Wochenende.
Zurzeit gibt es dort viele WM-Spiele zu sehen,
weshalb das JuZe zurzeit später öffnet, ab 
17 Uhr nämlich und dann natürlich auch später
schließt. Manchmal erst nach 22 Uhr. Die aktu-
ellen Öffnungszeiten werden immer an der Tür
ausgehängt.
Auch für andere Fragen zur Geschichte der Ju-
gendarbeit in Güglingen und zum Jugendzen-
trum stand er uns zur Verfügung.
Nach dem Interview mit Marc zeigte uns der
ehemalige Zivildienstleistende Ahmet Kaymak
noch ein Video von der Güglinger Band „Danger
Sound“. Die Band hat im JuZe ihr eigenes Studio
und hat gerade ein Album herausgebracht.  
Danach spielten wir eine Rallye. Wir mussten in
Gruppen so schnell wie möglich verschiedene
Aufgaben erfüllen. Die Siegergruppe bekam
einen Gutschein für das Mobile Kino in 
Güglingen. 
Wir finden, das war ein cooler Besuch!
Luis, Aylin, Daniel, Jana & Jenny P.
Die Viertklässler auf der Suche nach 
römischen Spuren
Vom 23.6. bis 25.6. besuchten 65 Schülerinnen
und Schüler der 4. Klassen mit ihren 5 Lehrerin-

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule

nen von der Katharina-Kepler-Schule das
Schullandheim Mönchhof in Kaisersbach.
Zwei Busse brachten die 70 Teilnehmer bis zum
Eingang des Heimes. Lorina aus der 4a war so-
fort begeistert: „Da gibt es ja super Sport- und
Spielplätze!“ Jede Klasse bekam ein eigenes
Haus, unser Haus hieß „Remstal“. Das Betten-
beziehen dauerte sehr unterschiedlich lange.
Endlich konnten wir das Gelände erobern. Beim
Hockeyplatz warteten schon die Schläger. 
Mittags machten wir uns auf den Weg zum Eb-
nisee und wanderten ein Stück entlang des
Limes. Für einige Kinder war es ganz schön an-
strengend. Am Abend empfing uns der Hausherr
am Grill und überraschte uns anschließend mit
einer Großbildleinwand. Pascal und viele aus
der 4b und c zogen sofort ihre Trikots über und
die Kinder, die wollten, bekamen Fanbemalung.
So konnten wir lautstark die deutsche Mann-
schaft anfeuern. „Jetzt schon schlafen?“, frag-
ten einige Kinder und schauten ganz müde aus.
Der nächste Tag begann mit einem leckeren
Frühstück und es folgte eine römische Olympia-
de mit Denk-, Kreativ- und Geschicklichkeits-
aufgaben. Der „Sauhaufen“, eine lustige Gruppe
aus der 4a erzielte den ersten Platz und konnte
schöne Preise einstecken. 
So verging der Morgen ganz schnell und eine
neue Wanderung stand auf dem Programm.
„Was, schon wieder wandern?“, meckerten die
Fußfaulen. 
Doch als wir die Hägelesklinge, eine enge
Schlucht, betraten, staunten alle Kinder und
viele nannten diese Wanderung sogar einen Hö-
hepunkt. Schnell ging es nach Hause, um den
bunten Abend vorzubereiten. 
Einige Talente gab es dann am Abend zu be-
wundern. Eine Modenschau, Tricks, Sketche und
Spiele wurden vorgeführt. Danach wurde noch
getanzt und alle waren froh, in ihre Betten krie-
chen zu können. „Ist es etwa schon wieder vor-
bei?“, wunderten sich alle. Wieder saßen drei
Klassen im Bus, der uns nach Welzheim zum Rö-
merkastell brachte. Hier bekamen wir von Fr.
Frank noch Informationen über den Verlauf des
Limes. 
Wohlbehalten und mit vielen schönen Erinne-
rungen kamen wir wieder in Eibensbach an. 
Geschrieben von J. Odenwald und Michelle
Asmus 4a.
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ganz still zu sein! So konnten die Kinder einzel-
ne Vögel hören, wie z. B. einen Specht. Auch
hatte Herr Wöhr verschiedene ausgestopfte
Vögel für die Kinder im Wald versteckt, so dass
sie auch die Möglichkeit hatten, die Vögel von
Nahem anzuschauen. Im Anschluss daran ging
man gemeinsam zu einer Waldhütte um dort zu
vespern. Frisch gestärkt ging es weiter zu einer
Matschkule, in der sich Wildschweine wälzen.
Dort gingen die Kinder auf Spurensuche und
entdeckten an Baumstämmen weiter Matsch-
spuren, die von Wildschweinen stammten. Dort
konnten die Kinder ein ausgestopftes Wild-
schwein entdecken und begutachten. Anschlie-
ßend gingen wir dann zum Bach zurück, von wo
aus wir zurück zum Kindergarten gefahren sind.  
Ein herzliches Dankeschön geht nochmals an
Herrn Wöhr, der uns durch diesen Ausflug mit
seiner freundlichen Art und seinem Fachwissen
geführt hat.

Kindertagesstätte Heigelinsmühle
Ein wundervolles Abenteuer im Wunderwald
erlebten die Kinder der Kindertagesstätte Hei-
gelinsmühle zusammen mit dem Theater 
„Radelrutsch”.

Ein großes Ereignis im Wunderwald: Die alte
Eiche feiert ihren 500. Geburtstag. Das muss ge-
feiert werden! Gemeinsam eröffneten wir die
große Feierlichkeit mit einem schallenden Vo-
gelkonzert. Fink, Kuckuck und der Specht halfen
uns dabei. Auch die Nachtigall flötete ihr Lied.
Und natürlich war „Hoppla Husch” das Eich-
hörnchen auch dabei! Flink flitzte es durch Ei-
chen, Tannen und Buchen. Schneller und schnel-
ler, sodass wir es kaum mit unseren Blicken
erhaschen konnten. Doch am Ende waren alle da
und wir sangen der Eiche noch mal unser Lied.
Wir bedanken uns bei der Kreissparkasse Heil-
bronn, die uns den lautstarken Bewegungsspaß
im Wunderwald ermöglicht hat! 

Kaffee und Kuchen beim Dorffest

Güglingen

Kindergarten Weiler



Sei gaga – und du bist normal!?
Theater-AG des Zabergäu-Gymnasiums wagt
sich an Lars von Triers „Idioten“

Bild: (Foto-AG) – Stoffer (Lukas Penka) und
Karen (Lea Cremer) können das Auseinander-
brechen der Gruppe nicht aufhalten: Experiment
gescheitert.

Die Bühnenfassung von Lars von Triers Film
„Idioten“ löste am letzten Donnerstag und Frei-
tag im Publikum,  das nach der Vorstellung noch
Fragen an das Team stellen konnte, unter-
schiedlichste Emotionen aus.
Ohne den Film zu kennen, hatten die jungen
Schauspieler unter der Anleitung von Raphaël
Solian die schwierigen Charaktere, die sie spiel-
ten, selbst entwickelt, individuell gestaltet. 
Was in rund 20 Einzelszenen auf der Bühne prä-
sentiert wird, ist nahezu perfekt: das Video zu
Beginn, das in zarten Farben das Leben von
Karen (Laura Nagel/Lea Cremer) zeigt, bevor
diese zur „Idioten“-Gruppe stößt; die phantas-
tische Bühnengestaltung von Sybille Proksch
und ihrem Team – auf Wolkenstores projizierte,
schemenhafte Fotos; die schauspielerische
Leistung des enthusiastischen Ensembles, das
sich auf der Bühne austoben darf und eine er-
staunliche Bandbreite an Gefühlsregungen au-
thentisch vermittelt.
Zum Inhalt: Eine bunte Gruppe junger Men-
schen, angeekelt vom spießbürgerlichen Leben,
beschließt unter der Leitung des durchaus au-
toritären Stoffer (Lukas Penka), aus der Gesell-
schaft auszusteigen, um so den „inneren Idio-
ten“ zu finden und frei zu werden.
Verrückt in der Gruppe? Ja! Aber bei Menschen,
die man liebt? Niemals! Das Auseinanderbre-
chen der Gruppe ist vorprogrammiert.
Lukas Penka als Anführer der Kommune hat
einen schweißtreibenden Part und darf sich auf
der Bühne austoben. Ein letztes Mal (Lukas hat
gerade sein Abitur gemacht) präsentiert er sich
facettenreich mal als Gönner, philosophischer
Vordenker, Zyniker, autoritärer Führer, ent-
täuschter Rüpel. Er geht in der anstrengenden
Rolle auf, ist überzeugend.
Amüsante Verschnaufpausen: die Szene im
Schwimmbad mit Aufblasdelphin „Tante Chan-
tal“ oder Fast-Spasti Jeppe (Jakob Seidler/Yan-
nik Fritz) in „Kurzzeitpflege“ bei den tätowier-
ten Rockern (Yannik Fritz/Jakob Seidler und
Theodor Flammer).
Anrührend die Szene, in der Josephine (Leonie
Baum/Svenja Mielke) Jeppe ihre Liebe gesteht,
die aber in dieser Umgebung keinen Bestand
hat: Sie wird von ihrem Vater nach Hause ge-
zerrt, Jeppe auf einer Bahre weggeschoben.
„They’re coming to take me away …“
Über das Stück mögen die Meinungen unter-
schiedlich sein, nicht über das brillante Team
und seine grandiose Inszenierung.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim Abitur 2010
Folgende junge Güglinger haben ihre Schul-
ausbildung mit dem Abitur beendet:.
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Ann-Katrin Ambach, Manuela Conz, Eva-Valerie
Gfrerer, Kathrin Hahn, Julia-Katrin Höneise,
Rabea Jesser, Lea Kosyra, Robin Kürschner, 
Florian Lakotta, Jessica Lipp, Lukas Penka, 
Kerstin Petzold, Valentin Rembe, Chanuran
Santhirasegaram, Corinna Schenker, Jonas
Weeber, Sebastian Weik, Johannes Weißert,
Rocio Del Valle, Tatjana Schmal, Johannes Wöhr
Wirtschaftsgymnasium Heilbronn
Rocio del Valle Fernandez
(Preisurkunde erhalten, Sonderpreis des Förder-
kreises der Wirtschaftsjunioren für das beste
Abitur am WG, Sparkassen-Preis für die besten
Leistungen in den wirtschaftswissenschaftli-
chen Fächern, Erna-Jauer-Herholz-Preis für die
besten Abituraufsätze)
Tatjana Schmal
(Preisurkunde erhalten)
Folgende junge Pfaffenhofener haben ihre
Schulausbildung mit dem Abitur beendet:
Zabergäu-Gymnasium
Rene Melgar Orellana, Vanessa Garcia Calle,
Maxi Heinz, Marina Schäfer, Wolfgang Wend-
nagel

Politik zum Anfassen – eine Studienfahrt
nach Berlin 

Es war schon beeindruckend, mit welcher Ernst-
haftigkeit sich die Schüler der Klasse 8/9 wäh-
rend eines fünftägigen Berlinaufenthaltes mit
der jüngeren deutschen Geschichte und unse-
ren demokratischen Organen auseinander setz-
ten. Ob beim Besuch im Bundesrat und der Prä-
sentation einzelner Bundesländer auf der
Tribüne des Sitzungssaales, ob beim Besuch der
Landesvertretung Baden-Württembergs oder
bei der Teilnahme an einer Plenarsitzung im
Bundestag, stets erlebten die Schüler Politik
hautnah mit. Intensiver kann gesellschafts-
kundlicher Unterricht wohl kaum stattfinden.
Ein Höhepunkt unseres Projektes „Politik zum
Anfassen“ war jedoch das Gespräch mit dem
Abgeordneten Harald Leibrecht im Bundestag.
Herr Leibrecht erzählte aus seinem Politikerle-
ben und beantwortete ausgiebig die vorberei-
teten Fragen der Schüler. Bei den Schülern kam
gut an, dass Herr Leibrecht sich sehr viel Zeit
nahm, mit zur Reichstagskuppel ging und dort
sogar noch jedem eine Cola spendierte. „Viel-
leicht hat er sich einfach über den Besuch aus
seiner Heimat gefreut“, meinte Fabio.
Die Teilung Berlins durch den Bau der Mauer
und die Verzweiflung vieler Menschen konnten
die Schüler bei einer Führung durch die Gedenk-
stätte Berliner Mauer und im Museum Check-
point Charly nachvollziehen. „Ich wusste gar
nicht, dass Menschen so grausam sein können“

Henry-Miller-Schule Brackenheim

- eine Schüleräußerung nach dem Besuch im
Holocaust Mahnmal und in der Gedenkstätte
Sachsenhausen. Bei einer Seminarstunde im
Anne Frank Zentrum wurde noch einmal auf die
Zeit des Nationalsozialismus eingegangen aber
auch die Bedeutung und Verantwortung für uns
heute herausgearbeitet.
Natürlich kam bei dem Besuch in der Weltstadt
Berlin das Vergnügen auch nicht zu kurz. Stadt-
besichtigungen, Olympiastadion, Public Viewing,
Spreefahrt, Einkaufsbummel, Kinobesuch und
das Zusammenleben mit Jugendlichen aus der
ganzen Welt in dem Jugendhotel werden bei den
Schülern in angenehmer Erinnerung bleiben.
Die Schüler und die sie begleitenden Lehrkräfte
bedanken sich ganz herzlich bei Herrn Leibrecht
für die Einladung nach Berlin. Ein ebenso herz-
liches Dankeschön der Volksbank Brackenheim,
den Lions Zabergäu und dem Förderverein der
Henry-Miller-Schule, denn nur durch deren
großzügige Unterstützung war diese Studien-
fahrt nach Berlin möglich.

18.07., 17 Uhr Konzert des Jugendsinfonie-
orchesters „Filmmusik“ Stadthalle Lauffen
Was haben Jack Sparrow, James Bond und Harry
Potter gemeinsam? Richtig, ohne die entspre-
chende musikalische Untermalung würde die
Dramaturgie der Filme erheblich leiden. Das Ju-
gendsinfonieorchester der Musikschule Lauffen
und Umgebung e. V. möchte Sie mit den ab-
wechslungsreichen und spannenden Sound-
tracks in die Welt des Films entführen. Unter der
Leitung von Fred Schuster haben die jungen
Musiker ein anspruchsvolles Programm erarbei-
tet. Durchs Programm und von Film zu Film wird
Sie in bewährter Weise Annemarie Gutensohn
geleiten. Einen optischen Impuls versprechen
die Bilder von Susanne Hartwig, welche an dem
Abend auf Leinwand projiziert werden. Lassen
Sie sich also diesen Ausflug in die Welt des Films
nicht entgehen und belohnen Sie das Orchester
mit einem gut gefüllten Saal.
Betrifft Homepage
Leider sind wir zzt. nicht über unsere Homepage
erreichbar, da wir ein Serverproblem haben.
Deshalb sind Anmeldungen auf diesem Weg
nicht möglich. Das sind unsere Kontaktdaten,
unter denen Sie uns erreichen können: Musik-
schule Lauffen und Umgebung e. V., Südstraße
25, 74348 Lauffen a. N., Tel.: 07133/4894, Fax.:
07133/5664, E-Mail: info@lauffen-musik-
schule.de, Homepage: www.lauffen-musik-
schule.de

Goldene Hochzeit Karl und Dorothea
Herzog am 24. Juli 2010

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

PERSÖNLICHES
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Mit Dankbarkeit und Freude begehen Karl und
Dorothea Herzog, geb. Erhard den Tag der „gol-
denen Hochzeit“ in Güglingen.
Sie wurden am 22. Juli 1960 in Korntal-Mün-
chingen auf dem Standesamt getraut.
Karl nahm mit Eltern und Schwester von Jugend
an, später als Landwirtschaftsmeister, die Auf-
gaben auf dem Hof mit Schwerpunkt Obstbau
wahr. Gemeinsame Interessen, die die landwirt-
schaftlichen Begriffe säen, wachsen, reifen und
ernten enthalten, führten die beiden zusam-
men. 
Als Fachlehrerin der ländl. Hauswirtschaft hatte
auch Dorothea einen guten Start in einem Za-
bergäu-Familienbetrieb. Zwei Söhne wurden
dem Ehepaar geschenkt.
Vom elterlichen Hof neben der Friedhofskapelle
zog die Familie mit den beiden Söhnen in den
neuen Hof „Im Hägenach“. Sohn Hans und seine
Ehefrau Rose bewirtschaften weiterhin den Hof
mit Wein- und Obstbau als Schwerpunkt.
Mit 4 Enkelkindern, der ganzen Familie, Ver-
wandten und Freunden wird der Tag am 24. Juli
2010 in der Mauritiuskirche in Güglingen fest-
lich begangen.
Herzliche Glückwünsche und noch viele ge-
meinsame Jahre!

Paula Lachenmaier – 80 Jahre
Vergangenen Mitt-
woch konnte Paula
Lachenmaier ihren
80. Geburtstag feiern
und auf interessante
und abwechslungs-
reiche Jahre, leider
auch mit Leidvollem,
zurücksehen.
Sie hat sich stets in
Güglingen für das
Gemeinwohl und die

Vereine eingesetzt, erwähnt werden soll hier
z. B. der Entwurf und die Fertigung der Güglin-
ger Tracht, mit der die Landfrauen nun schon
etliche Jahre bei vielen Gelegenheiten unsere
Stadt repräsentieren.
Von 1980 bis 1993 gehörte sie dem Gemeinde-
rat der Stadt Güglingen an. Bei ihrer Verab-
schiedung wurde hervorgehoben, dass sie sich
mit ihrem freundlichen Wesen stets menschlich
und sozial engagiert eingesetzt habe und in vie-
lerlei Hinsicht eine Bereicherung sei.
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die
Zukunft!

Am 19. September 2010 findet wieder unsere
sehr beliebte und in der Vergangenheit auch
immer sehr erfolgreiche Veranstaltung „Kunst
und Kultur“ in Verbindung mit einem verkaufs-
offenen Sonntag statt.
Das Rahmenprogramm bildet auch in diesem
Jahr wieder eine Hobbykünstlerausstellung im
Rathaus Güglingen. 

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

Bis zum 15. August 2010 haben die potenziellen
Teilnehmer die Möglichkeit sich hierzu anzu-
melden bei:
Anneliese Kohlhammer, „Papillon“ Schmuck +
Uhren, Deutscher Hof 10/11, 74363 Güglingen,
Tel.: 07135/2501, Fax: 07135/13954

Michaelsbergfest und Natur pur für
die ganze Familie vom 16. - 18. Juli
2010 in Cleebronn 

Der Michaelsberg erhebt sich markant am
Rande des Naturparks Stromberg-Heuchelberg.
„Wächter des Zabergäus“ wird das sagenum-
wobene Wahrzeichen einer zweitausendjähri-
gen Kulturregion gern genannt. Nicht nur Kel-
ten, Römer und Alemannen feierten und
zelebrierten auf dem Hochplateau Kulthand-
lungen, glaubt man der Legende, soll sich hier
sogar der Teufel mit Bonifatius ein Wortgefecht
geliefert haben. Erst die Hilfe des Erzengels Mi-
chael konnte den Höllenkerl in die Flucht schla-
gen. 
Der Berg, eine wahre Naturschönheit, der Ver-
gleiche mit der Toskana nicht zu scheuen
braucht, ist seit 1993 Zentrum eines dreitägi-
gen Familien- und Weinfestes. In diesem Jahr
wird vom 16. bis 18. Juli gefeiert. Musik der
70er, 80er, 90er und aktuelle Hits stehen am
Freitag ab 20 Uhr auf dem Programm. Den
Samstagabend eröffnen die Weinkönigin Julia-
ne Nägele und der Gesangverein Cleebronn um
19 Uhr. Gitarrenklänge des Duos Paulo & Mar-
cus (http://www.paulomarcus.de) erwarten das
Publikum ab 21 Uhr mit breit gefächertem Re-
pertoire: Spanische Folklore, Beatles, Bob Dylan,
Cat Stevens und Westernhagen bis zu den
Gypsy Kings. Der Sonntag beginnt um 10 Uhr
mit Gottesdienst, gefolgt vom Frühschoppen-
konzert des örtlichen Musikvereins. 
Ab 13 Uhr gibt es Kinderschminken, Luftballon-
wettbewerb, eine Infoschau verschiedener
Greifvögel des Falkners Roland Werner von
Tripsdrill sowie ab 15 Uhr Mike Janipka,
(http://www.janipka.de) den Liedermacher mit
Herz und Seele. Für’s leibliche Wohl sorgen die
Herzogskelter Güglingen sowie lokale Weiner-
zeuger, unter anderem mit über 40 verschiede-
nen Weinsorten bei einer Weinprobe am Sams-
tag. Einen Aussichtsturm errichten die
Veranstalter, um in 400 Höhenmetern das Na-
turereignis mit einem Panoramablick zu krönen;
bei gutem Wetter reicht die Fernsicht bis zum
Königstuhl, zum Katzenbuckel, zu den Löwen-
steiner Bergen und zur Schwäbischen Alb. Mit
Einbruch der Dunkelheit verzaubert Licht den
magischen Ort. 
Um die Idylle zu schützen wird ein kostenloser
Shuttlebus-Service von Cleebronn Mitte und
dem Katharinenplaisir Besucher auf den Berg
bringen. Kostenlose Parkplätze sind in der Nähe

der Bushaltestellen verfügbar. Die Busse ver-
kehren an allen drei Tagen im 30-Minuten-Takt:
am Freitag von 19.30 Uhr bis 1 Uhr, am Samstag
von 18 Uhr bis 1.30 Uhr und am Sonntag von
9.30 Uhr bis 22 Uhr. 
Infos unter: www.cleebronner-winzer.de,
http://www.weingut-storz.de, www.clee-
bronn.de, http://www.weinbau-holzwarth.de,
http://www.tripsdrill.de

Betriebsbesichtigung der Firma 
Afriso Euro-Index

Gemeinsam mit Staatssekretärin Gurr-Hirsch
und Bürgermeister Dieterich, besichtigte die
CDU Oberes Zabergäu das Güglinger Unterneh-
men Afriso Euro-Index. Der 1869  gegründete
Betrieb stellt seit Jahrzehnten Geräte der Mess-
und Regeltechnik her. Bei einer rund zweistün-
digen Tour informierte Geschäftsführer Fritz
über die Betriebsabläufe und die Vielfalt des
Warensortiments. Durch eine umfangreiche
Produktpalette kann das Unternehmen auch in
wirtschaftlich schwierigen Zeiten für eine ge-
wisse Stabilität sorgen und seinen rund 356
Mitarbeitern am Standort Güglingen einen si-
cheren Arbeitsplatz gewährleisten. Alleine in
diesem Jahr konnte Afriso ein Plus von rund
17 % verzeichnen. Durch die große Fertigungs-
tiefe, bei der auch Kleinstteile im hauseigenen
Betrieb hergestellt werden, wird zudem ein fle-
xibles und schnelles Handeln ermöglicht. Gurr-
Hirsch interessierte sich neben den Betriebsab-
läufen auch für die Erweiterung der
Produktpalette. 

Geschäftsführer Fritz erklärte, dass Produkti-
onswünsche vom Kunden direkt an das Unter-
nehmen herangetragen würden. 
Durch den innovativen Geist des Unternehmens
kann davon ausgegangen werden, dass die
Firma Afriso auch in Zukunft gut aufgestellt
sein wird. 
Frau Gurr-Hirsch, Bürgermeister Dieterich und
die CDU Oberes Zabergäu dankten dem Ge-
schäftsführer für die Einblicke in die Betriebs-
abläufe und wünschten für die Zukunft alles
Gute und weiterhin viel Erfolg. 
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Außenstände einfach und schnell
anmahnen
Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken in-
formiert am 27. Juli 2010 ab 14 Uhr im Bil-
dungs- und Technologiezentrum der Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken über das
gerichtliche Mahnverfahren. 
Um die Liquidität eines Betriebes aufrecht zu er-
halten, ist es für Handwerksunternehmen wich-
tig, Außenstände möglichst gering zu halten. Die
Referenten des Amtsgerichts Stuttgart werden
bei der Veranstaltung besonders auf die neuen
Möglichkeiten des elektronischen Mahnbeschei-
des im Internet eingehen. Mit dem Online-Mahn-
verfahren können Handwerksbetriebe offene
Rechnungen einfach und bequem anmahnen -
und so schneller an ihr Geld kommen. 
Das Seminar richtet sich ausschließlich an
Handwerker. Die Teilnahme ist kostenfrei. Infor-
mieren und anmelden können sich Betriebe bei
Regina Müller von der Abteilung Recht der
Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Telefon
07131/791-141.

Gründer- und Jungunternehmertreff
Heilbronn-Franken
Donnerstag, 22. Juli, um 17:45 Uhr
in der Innovationsfabrik Heilbronn 
Weipertstraße 8 – 10, 74076 Heilbronn
Die Veranstaltung gliedert sich in zwei Teile:
18:00 Uhr: Impulsvortrag und Diskussion
Thema: Unternehmer im Internet
Neue Informationspflichten für Dienstleister
Abmahnfallen im Internet vermeiden
Referentin: Katharina Höfer, Rechtsanwältin
und Mitglied der Wirtschaftsjunioren Heil-
bronn-Franken e. V., Rechtsanwälte Dr. Roland
Pfefferle & Kollegen
19:00 bis 21:00 Uhr: Visitenkartenparty 
Wir bieten einen Kommunikations-Marktplatz
für neue und intensive Geschäftskontakte von
Gründern und Jungunternehmern in der Region
Heilbronn-Franken. 
In ansprechender Umgebung innerhalb der In-
novationsfabrik Heilbronn können Sie direkte
Kontakte generieren, denn ohne Kontakte keine
Kontrakte. Getränke und Snacks werden bereit-
gestellt. Teilnahmegebühr: 5 €
Jeder Teilnehmer sollte seine Visitenkarten aus-
legen.
Interessenten für eine Unternehmens-Kurzprä-
sentation (max. 3 Minuten) im Rahmen der Vi-
sitenkartenparty fragen bitte vorher an.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist
eine formlose Anmeldung unter info@innova-
tionsfabrik.de erforderlich.
Anfahrtsskizze unter http://www.innovations-
fabrik.de, Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Abt. Jugendfußball
B-Jugend
Zum Rundenabschluss nahm die SGM noch am
Turnier in Zaberfeld teil. Bei subtropischen 

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Temperaturen waren die Jungs über das Aus-
scheiden in der Gruppenphase nicht sonderlich
traurig.
SGM – TSV Pfaffenhofen 1:2, – FC Zuzenhausen
II 1:1, – Spfr Großsachsenheim 2:1
Tore: Marius (2), Tobias (2).
Anschließend gab es beim gemütlichen Run-
denausklang auf Erhan's Stückle Tavukburger,
Putenspieß und Getränke. 
Die Mannschaft möchte sich hiermit bei den
Trainern Erhan, Dominik und Ercan für ihre Ge-
duld und Ausdauer in der vergangenen Saison
bedanken.

Abt. Schach
Endspurt beim Schach
Die Spielsaison nach der WM 2010 geht zu
Ende. Die SG-Meisterschaft ist noch nicht ent-
schieden, es fehlen noch einige Nachholpartien.
Dafür wurde das Turnier um den Kurt-Emmer-
Pokal beendet. Es siegte Erwin Weigend im End-
spiel gegen A. Kreiss.
Am 21. Juli wird in Meimsheim die Mann-
schaftsaufstellung für die Saison 2010/11 dis-
kutiert und der Sommermeister in der Blitz-
meisterschaft ermittelt.
Am Samstag, 24. Juli, möchte Erwin Weigend
zur Wanderung mit Start in Güglingen einladen. 

K. H.

Abt. Mädchenfußball
Abschlussfahrt der TSV C-Juniorinnen

Die C-Mädchen vom TSV Güglingen (Abteilung
Fußball) hatten am Sonntag, 11.7.2010, ihre
Saison-Abschlussfahrt.
Es ging zur Schwarzwaldhochstraße. Früh mor-
gens um 7 Uhr ging es schon los mit der Fahrt
in den Schwarzwald. Dort angekommen, wurde
ein Wander-Rundweg über 4,5 km belaufen,
dieser machte den Kindern und auch den Er-
wachsenen viel Spaß, da man sehr viele Hinder-
nisse überqueren musste, wie z. B. vom Sturm
umgerissene Bäume, Felsen und Pfützen. Auf
halbem Wege war noch eine Hängebrücke, die
hoch in ein Baumhaus führte! Danach wurde
dann ein schönes Picknick im Freien gemacht.
Nach einer Stärkung ging dann die Fahrt weiter
zu einer Sommerrodelbahn und zum Hauptziel
des Tages, einem Klettergarten. Dort konnten
sich alle 3 Stunden lang hoch in den Bäumen,
mit Helm und gut gesichert, austoben, klettern
und an einem Drahtseil schnell nach unten rut-
schen. Dieser Klettergarten kam bei den Mäd-
chen und ihren Betreuern sehr gut an und ist
immer eine Reise wert. Auf dem Rückweg
machte man noch einen Abstecher zum Mum-
melsee, um schön gemütlich den Tag mit Tret-
bootfahren ausklingen zu lassen. Es war ein
rundum gelungener und schöner Tag und das
Wetter spielte auch mit.
Rechtzeitig vor dem WM-Endspiel Holland
gegen Spanien am Sonntagabend waren alle
dann wieder zurück in Güglingen.

Abt. Jugend
F-Jugend in Meimsheim
Am Sonntag, 11.07.2010, bestritt unsere F-Ju-
gend ihr letztes Kleinfeldturnier in dieser
 Saison. Bei sehr heißen Temperaturen mussten
wir als erstes gegen die Mannschaft von Güg-
lingen I antreten. Nachdem wir in den ersten
Minuten schon zwei Gegentore hinnehmen
mussten,  fanden wir so langsam zu unserem
Spiel. Wir konnten aber das Ergebnis nicht mehr
verbessern, so dass wir uns am Ende mit 0:4-
Toren geschlagen geben mussten. Im zweiten
Spiel gegen Böckingen wollten wir alles wieder
gut machen und das schien auch am Anfang gut
zu klappen. Wir ließen den Ball laufen und fan-
den auch immer mehr zu unserem Spiel. In der
allerletzten Minute, als alle schon glaubten mit
einem Punktgewinn zufrieden sein zu können,
bekamen wir dann doch noch einen Gegentref-
fer und wir verloren das Spiel unglücklich und
unverdient mit 1:0. Im Anschluss trafen wir
dann auf die Spieler aus Kirchheim. Auch hier
sah alles nach einem Sieg aus, als uns Sami mit
einem Weitschuss in Führung schießen konnte.
Doch auch hier mussten wir noch in allerletzter
Sekunde den Ausgleichstreffer hinnehmen. Im
vorletzten Spiel mussten wir dann gegen Bra-
ckenheim antreten. Nach den vorhergehenden
Spielen hatten wir uns eigentlich einen Sieg er-
hofft. Doch wir taten uns schwer und so kamen
wir erst kurz vor Schluss zu einem Tor durch
Javi. Das letzte Match mussten wir dann gegen
Bönnigheim bestreiten. Auch hier hatten wir
nicht so einen guten Lauf, so dass wir zur Mitte
der Partie den 1:0-Siegtreffer für Bönnigheim
bekamen. Folgende Spieler haben an diesem
Turnier teilgenommen: Liam, Lukas Brüning,
Lukas Hüller, Sami (1), Koray, Javier (1), Fabian.
Nachdem wir nun die Saison 2009/2010 so er-
folgreich abschließen konnten, treffen wir uns
zu unserem Saisonabschluss am Samstag, dem
24.07.2010. Genaue Uhrzeit und Ablauf der Ver-
anstaltung wird beim Training bekannt gege-
ben. Piet

Abt. Karate

Am 7. Juli war es wieder mal so weit. In der
Sporthalle Frauenzimmern traten 8 Kinder/Ju-
gendliche und 4 Erwachsene zur Gürtelprüfung
an. Von Trainer Adem Kus wochenlang gut vor-
bereitet und – trotz schweißtreibender Tempe-
ratuen – hochmotviert, haben alle ihr Ziel er-
reicht. Herzlichen Glückwunsch!

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Die erfolgreichen Karatekas nach der Reihen-
folge ihrer erworbenen Kyu-Grade:
9. Kyu: Moana Scanniello, Tihonin Scanniello,
Vanessa Schumacher. 
8. Kyu: Kevin Liedtke, Patrick Merkert, Tobias
Alexander Schick, Lars Storz. 
7. Kyu: Jan Storz.
6. Kyu:  Leon Scheid, Valentin Steinhausen, Jörg
Bückle, Reiner Deubler, Karin Schmidt, Agnes
Steinhausen.
Wir wünschen allen schöne und erholsame
Sommerferien.
Anfänger oder Wiedereinsteiger sind jederzeit
bei uns herzlich willkommen.
Die Trainingszeiten weiterhin wie folgt:
Montags: 
18.00 – 19.00 Uhr Anfänger Kinder/Jugendliche
19.00 – 20.00 Uhr Fortgeschrittene Kinder/Ju-
gendliche
Mittwochs: 
18.00 – 19.30 Uhr Anfänger/Fortgeschrittene
Kd./Jgdl. 14-tägig im Wechsel 
20.00 – 21.30 Uhr Erwachsene

Sommerpause
Das Kinderturnen, montags 17.00 Uhr und
18.00 Uhr bei Renate und Roland, macht Som-
merpause.
Das Sportabzeichen wird in den Sommerferien
wieder sonntags ab 10.30 Uhr abgenommen. Bis-
her haben ca. 50 TSV ´ler mit den einzelnen Dis-
ziplinen begonnen. Sechs davon haben alle 5 Teile
hinter sich und haben ihr Sportabzeichen 2010.
Zabergäu-Cup: Hervorragende dritte Plätze
für Hanni Heinz und Holger Ott
Mit dem Theodor-Heuss-Lauf in Brackenheim
ging die Lauf-Serie um den Zabergäu-Cup zu
Ende. In der Addition mit dem Zabergäu-Lauf in
Pfaffenhofen und dem Nordheimlauf sicherte
sich Marco Lack (Schunk-Speedys/1:47:53
Stunden) bei den Männern unter 40 Jahren den
Gesamtsieg, bei den Männern über 40 Jahren
glückte Holger Ott vom Lauf-Treff Pfaffenhofen
der Sprung aufs Treppchen. Hinter Ulrich Wag-
ner (TSV Talheim/1:58:38) und Jochen Kudicke
(2:01:20) kam er in der Gesamtzeit von 2:04:70
Stunden auf Platz 3.
Bei den Damen unter 40 Jahren siegte Corinna
Frank (Walter Medien/2:20:49). Bei den Damen
über 40 Jahre lag Jutta Federico (Lauf-
fen/2:29:17) am Ende ganz vorne. Hinter Corina
Reiner (Haug Solar Team/2:41:15) erkämpfte
sich Hanni Heinz vom Lauf-Treff Pfaffenhofen
(2:46:14) einen hervorragenden dritten Rang.
Zum Abschluss wurde sie bei der Brackenheimer
Hitzeschlacht in 57:35 Minuten Zweite bei den
Frauen 50. Den gleichen Platz belegte Holger
Ott (41:42) nach einer Energieleistung bei den
Männern 40.

Vereinsmeisterschaften der Jugend stehen an!
Aus organisatorischen Gründen werden die Ju-
gendmeisterschaften in diesem Jahr nicht mit
einem Zeltlager verbunden und finden am
Samstag, dem 24. Juli, ab 10.00 Uhr, auf der An-
lage statt. Schön wäre es natürlich, wenn die

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Teilnahme auch ohne Übernachtung so zahl-
reich wie in den Vorjahren wäre.
Zu den Ergebnissen der Verbandsrunden:
Unsere Kleinsten, die nun ihr letztes Spiel ab-
solviert haben und dieses mit 14:6 gewonnen
haben, stehen an Platz 2 für die Sommersaison
2010. Tolle Leistung!
Die U12-er mussten personell bedingt wieder
einmal ein 1:7 hinnehmen und auch die Knaben
haben in ihrem letzten Spiel wieder eine Nie-
derlage einstecken müssen und sind nun leider
abgestiegen, aber vielleicht können wir dann im
kommenden Jahr ebenbürtiger unseren Kampf-
geist unter Beweis stellen.
Die Juniorinnen sowie die Junioren sind auch
fertig mit der Runde; die Junioren erreichten
einen guten 2. Tabellenplatz, die Juniorinnen
hätten mit einem Sieg am Samstag den Aufstieg
klar machen können. Aber was auch immer
schuld war, durch eine 3:5-Niederlage reicht es
am Ende auch „nur“ zum 2. Platz, aber der Geg-
ner steigt bei gleichem Punktestand nur mit den
besseren Ergebnissen auf. Also denkbar knapp!
Die Herren 40-1 sowie die Herren 1 wurden am
Wochenende ganz einfach von der durchaus
besseren Mannschaft geschlagen und die ein-
zelnen Ergebnisse unterstreichen das leider nur
zu deutlich: Herren 40 2:7 gegen Brackenheim
und Herren 0:9 gegen Biberach. 
Die Herren 55 konnten auch etwas geschwächt
nur eine 2:6-Niederlage erreichen und die
Damen konnten in Michelbach mit einem 7:2-
Sieg den Klassenerhalt klarmachen.
Das Spiel mit der meisten Dramatik lieferten am
Sonntag die Herren 40-2; im zweiten Rückspiel
und wichtig gegen den Abstieg, stand es irgend-
wann mal 4:4 und das letzte Doppel hat den
ersten Satz im Tiebreak verloren, den 2. Satz
dann etwas deutlicher gewonnen und mussten
im Match-Tiebreak entscheiden über Sieg oder
Niederlage. Mit 2 Punkten Unterschied und vie-
len gelassenen Nerven lag das Glück aber dies-
mal auf unserer Seite und am Ende hieß es 5:4
für den TC Blau-Weiß!!

Rundenwettkämpfe
Mit nur 22 Ringen Unterschied musste sich un-
sere KK-3x20-Mannschaft leider geschlagen
geben.
SSV Güglingen 804 Ringe – SSV Mundels-
heim 826 Ringe
Einzelergebnisse: Marlon Fried 270, Adrian Da-
niel 268, Jan-Arvid Spädtke 266, Alexander
Fehrle 263, Christian Barth 245. J. W.

Vögeln Wasserstellen anbieten!!
Die Vögel leiden jetzt unter dem Wassermangel.
Die wenigen verbliebenen natürlichen Wasser-
stellen sind bereits ausgetrocknet. Pfützen gibt
es gar nicht mehr, sogar in manchen Gräben
steht nur wenig Wasser. Es ist daher sehr wich-
tig, den Tieren saubere Vogeltränken anzubie-
ten, ganz gleich, ob im Garten, auf der Terrasse
oder dem Balkon. 
Tipp:
Damit sich die gute Tat nicht ins Gegenteil ver-
kehrt: Zunächst  darauf achten, dass das Wasser

Sportschützenverein
Güglingen

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

sauber bleibt. Allzu schnell können sich sonst
Salmonellen, Trichomonade & Co. vermehren. 
Täglicher Wasserwechsel, Ausspülen und Sau-
berwischen gehören zum Pflichtprogramm des
verantwortungsvollen Vogelfreundes. Es muss
keine „Profi-Tränke“ sein, es reichen auch Un-
tersetzer oder Suppenteller. Als Alternative
könnten auch zwei Wasserschalen abwech-
selnd benutzt werden. Wenn eine Tränke 24
Stunden am besten in der Sonne trocken steht,
sind die Parasiten tot. 
Wichtig ist, dass die Tränke auf einem gut ein-
sehbaren Platz nicht in unmittelbarer Nähe von
Büschen eingerichtet werde. Sonst könne
manch „Stubentiger“ der fröhlichen Badeschar
ein jähes Ende bereiten. Übrigens baden Vögel
auch gerne im Sand, das hilft ihnen gegen Pa-
rasiten. Wer nur einen gepflasterten Hof hat,
kann dort auch ein Sandbad in einer flachen
Schale einrichten.

Weltklasse-Blechbläserkonzert zum 90-jäh-
rigen Jubiläum des Posaunenchors Güglingen
Classic Brass - Jürgen Gröblehner gastiert in
Güglingen

Trotz inzwischen auch in der Kirche warmen
Temperaturen lockte das erstklassige Quintett
viele Besucher am vergangenen Sonntagabend
in die Mauritiuskirche. So konnte Reinhard
Scheid vom Güglinger Posaunenchor eine große
Anzahl Zuhörer willkommen heißen.
„Soli Deo Gloria – Allein Gott die Ehre“. Mit die-
sen Worten begrüßte Jürgen Gröblehner, der
Leiter von Classic Brass, nach der Canzone von
Giovanni Gabrieli, die Zuhörer. Er gratulierte
den Bläsern zum 90-jährigen Jubiläum, stellte
aber bei seiner frischen Moderation und trocke-
nem Humor fest, dass die Bläser noch gar nicht
so alt aussähen. 
Der Posaunenchor hat in seinem diesjährigen
Festjahr eine kleine Bläserkonzertreihe organi-
siert. Das erste Konzert war dem Quintett Clas-
sic Brass – Jürgen Gröblehner vorbehalten,
deren Bläser nicht nur in Deutschland bekannt
sind. Mit verschiedenen Musikstücken wie der
Suite in D-Dur von G. F. Händel, dem Klassiker
„Jesus bleibet meine Freude“ von J. S. Bach über
Vivaldi bis zuletzt zu einem jazzig arrangierten

Posaunenchor
Güglingen
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Spiritual bot das Quintett den Zuhörern einen
Leckerbissen für die Ohren.
In der Pause bewirtete der Posaunenchor die
Festgäste. Ein Glas kühler Sekt oder auch Was-
ser war eine willkommene Erfrischung auch für
die Blechbläser.
Die Leidenschaft des italienischen Trompeters
und Stimmführers Paolo Fazio wurde nicht nur
bei seinen Soli in dem Lied „Die Oliven gedei-
hen“ von André Asriel spürbar. Er erzählte witzig
zwischen zwei Stücken über sein am Vormittag
mit seiner Mutter geführtes Telefonat. Seine
Mutter, welche den Ort Güglingen als Italiene-
rin nur schwer aussprechen konnte, war der
Meinung, dass „Giglin Gin“ in China läge. 
Das Publikum hatte rundum ein vor allem kir-
chenmusikalisch und klassikorientiertes Erleb-
nis. Das neue Ensemble, welches sich erst Ende
2009 gegründet hatte, „sprengte“ zum Schluss
mit dem Lied: „Joshua Fit the Battle Of Jericho“
fast die Mauern der Kirche. Der reißende Ap-
plaus riss nicht ab und so gab es noch zwei Zu-
gaben.
Die fünf Ausnahmekünstler von Classic Brass –
Jürgen Gröblehner bestätigten mit diesem Kon-
zert, dass sich in diesem Ensemble Bläser zu-
sammengefunden haben, welche zusammen
gehören. Das Publikum war jedenfalls begeis-
tert und fasziniert vom homogenen Zusammen-
spiel der Musiker.
Die Konzertreihe wird am Samstag, 18. Septem-
ber, um 19:30 Uhr mit brAssMEN, „Alles außer
(-)gewöhnlich“ fortgesetzt.
Zum Abschluss der Konzerte musiziert der Po-
saunenchor Güglingen selbst am Sonntag, 14.
November um 17:00 Uhr mit seiner Feierstunde
zum Thema „90 Jahre und kein bisschen leise“.

Elvira Nägele, Posaunenchor Güglingen

Busfahrt nach Freiburg am 08.08.10
Die OG Häfnerhaslach bietet unseren Wander-
freunden noch einige freie Plätze an. Wer gern
mitfahren möchte, möge sich bitte bei Heinz
Rieger, Tel. 930080, melden. Er erteilt weitere
Auskünfte.
Wanderfahrt nach Blumberg am 26.09.10
Wir werden gemeinsam mit den OG Sternenfels
und Zaberfeld eine Tageswanderung durchfüh-
ren. Als Abschluss ist eine Fahrt mit der Sau-
schwänzlebahn und die Besichtigung des alten
Stellwerks vorgesehen. Informationen zur Fahrt
werden noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Chrysanthemenschau in Lahr am 21.10.10
Gemeinsam mit dem Busunternehmen Stuber,
bieten wir unseren Mitgliedern die Teilnahme
an obiger Fahrt an.
Der Teilnehmerpreis beträgt voraussichtlich
30,00 Euro. Heinz Rieger gibt gern weitere In-
formationen dazu. schm

Zeltlager 2010 am 24. und 25. Juli und Kin-
derfest am Sonntag, den 25. Juli, beim Reit-
verein Güglingen
Viel Spiel und Spaß rund ums Pferd für
Reiter/Voltigierer und Noch-nicht-Reiter/Volti-
gierer gibt es am letzten Wochenende vor den
Ferien. 

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Reitverein Güglingen e. V.

Die Zeltlagerkids starten bereits am Samstag,
ab Sonntag 12 Uhr ist dann aber jeder recht
herzlich zum Kinderfest des RVG eingeladen.
Für Essen und Trinken ist natürlich gesorgt und
am Nachmittag gibt es Vorführungen unserer
Zeltlagerkinder, Spiel und Spaß und natürlich
auch Ponyreiten. Also einfach mal reinschnup-
pern.
Die Anmeldeformulare zum Zeltlager liegen im
Reiterstübchen aus oder können von unserer
Homepage www.reitverein-gueglingen.de
unter der Sparte Aktuelles abgerufen werden.

Abt. III Eibensbach
Die Abteilung III trifft sich am Mittwoch,
21.07.2010, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.

Die Angehörigen beider Einsatzabteilungen
treffen sich am Sonntag, 18.07., um 8:30 Uhr
am jeweiligen Gerätehaus zu einer Übung.
Die Atemschutzträger absolvieren am 17.07.
bzw. 22.07. ihre Jahresübung auf der Atem-
schutzstrecke der BF Heilbronn!
Bitte Termine einhalten – Listen wurden ausge-
geben!

Delegation aus Dorking zu Besuch in Güglingen

Auf Einladung der Stadt besuchte eine kleine
Delegation aus Dorking Güglingen für ein ver-
längertes Wochenende. Sir Martin und Lady
Sandra Wedgewood und einige Mitglieder des
englischen Partnerschaftsvereins hatten den
Wunsch geäußert, das römische Museum in
Güglingen zu besichtigen. Sir Martin ist Vorsit-
zender des Dorkinger Heimat-Museumsvereins
und Familienmitglied der berühmten Wedge-
wood Porzellan Manufaktur. In Dorking soll das
baufällige Heimatmuseum neu aufgebaut wer-
den und Güglingen sollte als positives Beispiel
für den beispielhaften Umbau eines alten Ge-
bäudes in ein hochwertiges Museum, auch für
Dorking Zeichen setzen. 
Der erste Besuch galt  dann auch dem Güglinger
Römermuseum. Enrico de Gennaro führte in
seiner gewohnt professionellen Art durch das
Museum, gut vorbereitet konnte er alle Fragen
zum Umbau, der Finanzierung und der Ausstel-
lung  beantworten. Bürgermeister Klaus Diete-
rich übereichte im Anschluss noch einige Un-
terlagen und eine kleine Statue des „Herkules“
als Gastgeschenk.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Freunde in Europa Güglingen e. V.

Als Rahmenprogramm hatte der Partner-
schaftsverein eine Verkostung in der WG Güg-
lingen arrangiert, da Martin Wedgewood, der
selbst sehr gut deutsch spricht, ein großer
Freund des deutschen Weines ist. Einige Fla-
schen wanderten dann auch in den Kofferraum
von Anthony Wakefield, dem Vorsitzenden des
Dorkinger Partnership-Comites, der als einziger
mit dem Auto nach Güglingen gekommen war.
Am Nachmittag ging es auf den Michaelsberg
mit dem bekannt wunderbaren Rundblick über
das Zabergäu. Das Ehepaar Wedgewood über-
raschte die Gastgeber immer wieder mit ihren
profunden Geschichtskenntnissen und ihrer
Liebe zur Kunstgeschichte.

Am Sonntag war eine Besichtigung der Porzel-
lan Manufaktur in Ludwigsburg geplant. Artdi-
rector Sven Markus von Hacht ließ es sich nicht
nehmen, die Führung durch die Manufaktur
selbst zu übernehmen und so wurde manches
Fachwissen mit Sir Martin ausgetauscht, dessen
Familie 1759 die Wedgewood Porzellan Manu-
faktur gegründet hatte, ein Jahr nach der Grün-
dung der Ludwigsburger. Nach einem Foto für
das Gästebuch der Manufaktur und einer Tasse
Tee im Schlosshof, wurden alle Mitglieder der
Delegation sicher zum Flughafen gebracht.
Bedanken möchte sich der Vorstand des Part-
nerschaftsvereins noch einmal bei allen, die zu
dem guten Gelingen des Wochenendes beige-
tragen haben. 
Links im Internet:
Bilder und Kommentar Anthony Wakefield:
www.dorkingtwintowns.eu
Vereinseigene Website: www.partnerineuropa-
gueglingen.eu

Sommerfest
Zwei Bilder als Nachtrag zum Bericht von letz-
ter Woche.

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.
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beim Forum der Heilbronner Stimme zum Kran-
kenhaus Brackenheim im April im Brackenhei-
mer Bürgerzentrum.
Mit der Unterschriftenaktion konnte die
 Interessensgemeinschaft ein eindrucksvolles
Zeichen setzen und unterstreichen, dass die
Menschen in unserer Region hinter dem Kran-
kenhaus Brackenheim stehen. Dieses Engage-
ment soll nun durch die Gründung eines Förder-
vereins in einer dauerhaften und nachhaltigen
Struktur fortgeführt werden.
Ziele des Vereins
Der Förderverein versteht sich als zentrales
Sprachrohr für die Belange der Bürgerinnen und
Bürger unserer Region hinsichtlich des Kran-
kenhauses Brackenheim. Er hat die Aufgabe, die
Interessen dieser Menschen zu bündeln und
 gegenüber SLK-Kliniken Heilbronn GmbH zu
vertreten. Gleichzeitig versteht er sich als Mul-
tiplikator aller Informationen aus den Entschei-
dungsgremien der SLK-Kliniken Heilbronn
GmbH und leitet diese Informationen an die
Vereinsmitglieder weiter. „Unser Ziel muss es
sein, die Entwicklung des Krankenhauses Bra-
ckenheim künftig konstruktiv zu begleiten“,
brachte der im Rahmen der Gründungsver-
sammlung zum 1. Vorsitzenden des Vereins ge-
wählte Bürgermeister Rolf Kieser zum Aus-
druck.
Die zentrale Aufgabe des gesamten Vereinshan-
delns ist die Erhaltung und Stärkung des Kran-
kenhausstandorts Brackenheim sowie die Ver-
ankerung dieser Einrichtung im Bewusstsein
der Bevölkerung. Die Erlöse des Vereins, die aus
Mitgliedsbeiträgen, Spenden und Aktionen er-
wirtschaftet werden sollen, können darüber hi-
naus für die Förderung von Einrichtungen, Ver-
anstaltungen und Aktionen im Krankenhaus
Brackenheim im sozialen und pflegerischen Be-
reich verwendet werden. Hierbei sollen Maß-
nahmen, Veranstaltungen, Aktionen und Aus-
stattungsgegenstände, die nicht primär in die
allgemein übliche Finanzierungsverantwortung
des Krankenhausträgers fallen und bei denen
eine Förderung durch öffentliche Mittel, eine
Finanzierung durch Benutzerentgelte oder
sonstige Einnahmen des Krankenhauses nicht
oder nicht ausreichend erfolgen kann, besonde-
re Berücksichtigung finden.
Breiter Rückhalt in allen gesellschaftlichen Be-
reichen
Im Rahmen der Gründungsversammlung am
Freitag, 9. Juli 2010, hat sich der Vorstand des
Fördervereins formiert. Mit Dekan, Bürgermeis-
tern, Kreistagsmitgliedern, Ärzten und Vertre-
tern der Wirtschaft sowie der Interessensge-
meinschaft Krankenhaus Brackenheim konnten
bekannte und angesehene Persönlichkeiten aus
der gesamten Region gewonnen werden, um
Verantwortung für den Verein zu übernehmen. 
Um dem Förderverein als zentrales Sprachrohr
gegenüber der SLK-Kliniken Heilbronn GmbH
Gewicht zu verleihen, wäre es wünschenswert,
wenn sich möglichst viele Bürgerinnen und
Bürger unserer Region durch eine Mitglied-
schaft zu den Zielen des Vereins bekennen. Der
jährliche Mitgliedsbeitrag für den Förderverein
beträgt 12 € pro Jahr. Alle Mitglieder werden
mindestens einmal jährlich im Rahmen einer
Mitgliedsversammlung über die Aktivitäten des
Fördervereins informiert.
Werden Sie Mitglied!
Unterstreichen auch Sie durch eine Mitglied-
schaft die Bedeutung des Krankenhauses
 Brackenheim für unsere Region. Mitglieds -

anträge liegen in Ihren örtlichen Rathäusern
sowie den Filialen der Kreisparkasse und Volks-
bank der Region sowie darüber hinaus in zahl-
reichen Geschäften aus. Der Mitgliedsantrag
kann auch online unter www.brackenheim.de
heruntergeladen werden.

Dekan Jürgen Höss (3. Vorsitzender), Friederike
Wilhelm (Schriftführerin), Karlheinz Hack
 (Kassier), Jutta Layher (2. Vorsitzende) und
 Bürgermeister Rolf Kieser (1. Vorsitzender)
 stehen mit sieben weiteren Besitzern aus der
Region als Vorstandsmitglieder an der Spitze des
neu gegründeten Fördervereins.

Rückblick auf das Heinz-Mayer-Gedächtnis-
turnier
Am Wochenende übernahmen wir den Sani-
tätsdienst beim Heinz-Mayer-Gedächtnis-
turnier. An allen Tagen war es sehr heiß und for-
derte den Körper der Spieler in enormer Weise. 
Im Gesamten war es dennoch ein sehr ruhiger
Dienst. 
An alle Aktiven und Rotkreuz-Interessierte
Der nächste Dienstabend ist am Donnerstag,
22.07.2010, um 19.15 Uhr. Die Gestaltung an
diesem Abend übernimmt Dr. Balz. Um pünktli-
ches und vollzähliges Erscheinen wird wie
immer gebeten. „Rotkreuz-Interessierte“, die
unverbindlich einen Dienstabend be suchen
wollen, sind natürlich herzlich einge laden.  
DRK- und FFW-Fest
Am 24.07. und 25.07.2010 findet unser diesjäh-
riges DRK- und FFW-Fest in Zaberfeld statt.
Samstags wird das Fest durch eine Schauübung
eröffnet, die Ihnen einen Einblick in unsere
 Arbeit ermöglicht. Danach können Sie sich mit
einer Roten Wurst oder mit Pommes stärken.
Abends gibt es im DRK-Magazin eine Bar mit
vielen interessanten Cocktails und toller Musik.
Am Sonntag können Sie sich von unserem
 traditionellen Rostbraten und einem leckeren
Kuchenbüfett verzaubern lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. KF

Auftritt
Am Samstag, 17.7., spielen wir beim Sommer-
fest des Altenpflegeheims „Haus Edelberg“ in
Lauffen. Die Abfahrt ist um 14 Uhr bei der Turn-
halle in Zaberfeld.

24. und 25. Juli 2010
Samstag, 24.7.:
17.00 Uhr Festbeginn mit Schauübungen
ab 21.00 Uhr Barbetrieb beim DRK

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

DRK- & Feuerwehrfest in Zaberfeld
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Ausflug am 11. Sept. 2010
Eine Tagesreise auf die Schwäbische Alb hat uns
unser Heinz Wolter als Busfahrer organisiert.
Den Albtrauf, das Freilichtmuseum Neuhausen
und den Knopfmacherfelsen werden wir besu-
chen. Kosten: ca. € 30,–, ohne Verpflegung. Ter-
min: 11. September 2010. Abfahrt: 7.00 Uhr in
Weiler. Teilnehmer: Alle, auch Nichtmitglieder.
Anmeldung ab sofort bei Heinz Wolter, Tel. 2123
und Werner Sick, Tel. 6612. www.lk-weiler.de

Termine für Kleintierzüchter
Nach den Impfungen ist der nächste wichtige
Termin für die Weilermer Kleintierzüchter die
Abgabe der Meldebögen. Termin dafür ist der
Samstag dieser Woche, also der 17. Juli und
zwar auf dem Züchtergelände beim Häusle zwi-
schen 17.00 und 18.00 Uhr. Meldegebühr pro
Tier 1 Euro.
Vorankündigung: In diesem Jahr findet dank
der Initiative unseres Vereinsmitgliedes Heinz
Wolter wieder ein Ausflug aller Weilermer Ver-
eine statt. Dieses Mal geht es zum Albtrauf mit
Besuch des Freilichtmuseums Neuhausen und
auch der Knopfmacherfelsen darf nicht fehlen.
Die Kosten für diese einmalige Tagesreise betra-
gen schlappe 30 Euro, Termin ist der 11. Sep-
tember und morgens um 7.00 Uhr startet der
Bus. Anmelden kann man sich ab sofort bei
Heinz Wolter oder auch bei Andreas Oehler

SF

Förderverein Krankenhaus Brackenheim hat
sich gegründet!
Die Schließung der Küche am Krankenhaus
 Brackenheim hat die Menschen unserer Region
in den vergangenen Monaten stark beschäftigt.
Die Ereignisse um die Schließung der Klinik -
küche rief den Bürgerinnen und Bürgern die im-
mense Bedeutung des Krankenhausstandorts
Brackenheim für die ärztliche Versorgung unse-
rer Region nachhaltig ins Bewusstsein.
Unser Krankenhaus soll gestärkt werden!
Eine Interessengemeinschaft sammelte inner-
halb weniger Wochen 15.119 Unterschriften,
die sich gegen eine Schließung der Klinikküche
und für eine dauerhafte Erhaltung des Stand-
orts Brackenheims aussprachen. Übergeben
wurden die Unterschriften an den Geschäfts-
führer Dr. Thomas Jendges der SLK-Kliniken
Heilbronn GmbH von Frau Friederike Wilhelm,
der Sprecherin der Interessensgemeinschaft

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Förderverein Krankenhaus 
Brackenheim



Sonntag, 25.7.:
9.00 Uhr Festgottesdienst im Feuerwehrmagazin
10.00 Uhr Feuerwehrtreff und Frühschoppen
ab 11.00 Uhr Mittagessen aus der DRK-Küche
ab 13.00 Uhr Café Florian – Kaffee und Kuchen
im Magazin
ab 13.30 Uhr verschiedene Aktivitäten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr DRK-Ortsverein und die Freiwillige Feuer-
wehr Zaberfeld, Zug 1

Sommerkonzert Open Air am Sonntag, 
25. Juli, um 17.00 Uhr
im Schlossgarten mit beschwingter Kammer-
musik von Haydn, Mozart, Dvorak, Strauß u. a.
mit dem Quartetto Meginheim
Anmeldung: Freiherr von Lamezan, Fon und Fax
07135/14154 und Abendkasse, Eintritt 10 €
Kulturstiftung Burg Magenheim in der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz

Herzliche Einladung zum Ausflug der 
Bürger-Union
Termin: Sonntag, 18.07.2010 
Treffpunkt um 10 Uhr auf dem Festplatz an der
Weinsteige. Hier wollen wir Fahrgemeinschaf-
ten bilden.
Als Programm ist geplant: • Knittlingen Faust-
Museum: Führung mit der Museumsleiterin
Frau Hamberger • Bretten: Mittagessen• Klos-
ter Maulbronn: Führung • Anschließend Kaffee
trinken.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns
freuen!

Wandern Sie mit uns und informieren Sie sich
am Dienstag, 10. August 2010
Zu Fuß die Schönheit der Wahlkreise Eppingen,
Bretten und Enz entdecken und die Arbeit der
CDU-Landtagsfraktion kennenlernen!!!
Die Abgeordneten Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL,
Joachim Kößler, MdL, und Winfried Scheuer-
mann, MdL, laden gemeinsam mit dem Vorsit-
zenden der CDU-Landtagsfraktion Peter Hauk,
MdL, alle wanderfreudigen Bürgerinnen und
Bürger zu einer gemeinsamen Wanderung
durch die Wahlkreise Eppingen, Bretten und Enz
ein. Sie haben dabei auch die Möglichkeit sich
in angenehmer Atmosphäre über die Arbeit der
Landtagsfraktion zu informieren.
Freuen Sie sich darauf, wenn die Abgeordneten
gemeinsam mit Ihnen von Zaberfeld-Ochsen-
burg über Sternenfels nach Oberderdingen und
zurück nach Ochsenburg zum Ausgangspunkt
wandern und über ihre parlamentarische Arbeit
berichten.
Zahlreiche CDU-Abgeordnete werden uns be-
gleiten und stehen Ihnen beim gemeinsamen
Wandern sowie beim gemütlichen Zusammen-
sein als Gesprächspartner gerne zur Verfügung. 
Es wäre sehr schön, zahlreiche Wanderfreunde
bei dieser Tagestour am Dienstag, dem 10. Au-
gust 2010 durch die schöne Landschaft des

Schloss Magenheim über Cleebronn

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

PARTEIEN

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Stromberges begrüßen zu können.
Treffpunkt ist ab 09.00 Uhr zum Brezelfrüh-
stück, Start der Wanderung ist um 10.00 Uhr
beim Weingut und Gästehof Schickner, Bühl-
weinberg 1 in 74374 Zaberfeld-Ochsenburg,
Tel.: 07046/2284. Anfahrt siehe unter:
http://www.gh-schickner.de/html/anfahrt.html.
Die Strecke beträgt ca. 20 Kilometer; im Gäste-
hof Schickner gibt es auch Übernachtungsmög-
lichkeiten! 
Nähere Informationen zur Wanderung und zur
Anmeldung bei: Isabel Kling u. Claudia Thann-
heimer, CDU-Landtagsfraktion, Tel.: 0711/
2063- 815/821; Fax: 0711/2063-860; E-Mail:
Isabel.kling@cdu.landtag-bw.de oder Claudia.
thannheimer@cdu.landtag-bw.de
Die Landtagsabgeordnete Staatssekretärin
Friedlinde Gurr-Hirsch und der CDU Gemeinde-
verband Kirchardt laden herzlich ein zu einer
Informations- und Diskussionsveranstaltung
zum Thema„ Leben im Dorf“ – Infoveranstal-
tung zum ELR-Förderprogramm des Landes
Baden-Württemberg am Donnerstag, 22. Juli
2010, 19:30 Uhr im Gasthaus „Zum Schwanen“,
Heilbronner Straße 19 in 74912 Kirchardt.
Gurr-Hirsch lädt ein zum „Tag der offenen
Tür“ im Landtag von Baden-Württemberg“
Direktes Gespräch mit Landespolitikern 
Vielseitiges Informations- und Unterhaltungs-
programm
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL,
lädt Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in
den Landtag von Baden-Württemberg ein zum
Tag der offenen Tür am Samstag, 24. Juli 2010,
von 11 – 17 Uhr.
Dort haben Sie Gelegenheit, mit Abgeordneten
und Ministern ins Gespräch zu kommen. Außer-
dem kann das Landtagsgebäude mit seinem
Plenarsaal und den Sitzungsräumen besichtigt
werden. Darüber hinaus bieten wir für Sie Füh-
rungen in das benachbarte Haus der Abgeord-
neten an. 
Informationen gibt es zur Genüge: über Aufga-
ben und Struktur des Parlaments und seiner
Ausschüsse ebenso wie über die Fraktionen als
Hauptakteure der parlamentarischen Arbeit.
Außerdem präsentiert sich die Landtagsverwal-
tung als Serviceeinrichtung für das Parlament. 
Natürlich ist auch für Unterhaltung und für das
leibliche Wohl gesorgt. 
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB, am Freitag, 16. Juli 2010
Die nächste Bürgersprechstunde des direkt ge-
wählten CDU-Bundestagsabgeordneten Eber-
hard Gienger, findet am Freitag, 16. Juli 2010,
von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr im Wahlkreisbüro
in der Pleidelsheimer Str. 11 in Bietigheim statt.
Die Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen,
sich mit ihren Sorgen und Problemen aber auch
mit Kritik und Anregungen direkt an Eberhard
Gienger zu wenden. Eine vorherige Anmeldung
ist bei der Bürgersprechstunde nicht erforder-
lich. Termine außerhalb dieser Sprechzeiten
können über das Wahlkreisbüro, Telefon
07142/918991, Fax 07142/918993 oder per 
E-Mail eberhard.gienger@wk.bundestag.de
vereinbart werden. Über diese E-Mail-Adresse
können Sie auch das regelmäßig am Ende der
Sitzungswochen erscheinende „Berlin aktuell“
abonnieren. Die regelmäßigen Bürozeiten sind:
Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich von
13:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Termine entneh-
men Sie der Homepage www.gienger-mdb.de. 

Termine
Ingo Rust lädt zum SPD-Jahresempfang mit Dr.
Nils Schmid ein
Der SPD-Ortsverein Oberes Zabergäu und unser
Landtagsabgeordneter Ingo Rust laden sehr
herzlich zum Jahresempfang der SPD-Kreisver-
bände Heilbronn-Stadt und -Land ein. Dieser
findet am Montag, 19. Juli, um 19.00 Uhr im Kul-
turzentrum Leingarten (Schwaigener Str. 76)
statt. Gastredner ist in diesem Jahr der Landes-
vorsitzende der SPD Baden-Württemberg und
designierte Spitzenkandidat für die Landtags-
wahl 2011 Dr. Nils Schmid.
Das Programm umrahmen wird die Brackenhei-
mer Band Add Sixty, die bereits bei der Nomi-
nierungskonferenz von Ingo Rust in Schwaigern
das Programm mitgestaltete. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, bitte melden Sie
sich telefonisch unter 07131/7836-0 oder per
E-Mail rz.heilbronn@spd.de an.
Am Samstag, 7. August, ab 18.00 Uhr, findet auf
dem Kelterplatz in Pfaffenhofen wieder ein
Sommerfest für alle Frohgesinnten mit fetziger
Live-Musik des Zabergäubarden Wilfried Hof-
mann statt. Essen und Trinken und schönes
Wetter gibt es auch. Näheres dazu und zum
Jahresempfang wie immer unter 07046/6478.
Bürgerbüro geöffnet
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten
Ingo Rust, MdL, (Auensteiner Str. 1, 74232 Ab-
statt) hat von Montag bis Donnerstag jeweils
von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet, Termine mit Ingo Rust, MdL, nach
Vereinbarung. 
Sie erreichen das Bürgerbüro telefonisch unter
07062/267878 oder per Mail post@ingo-
rust.de. Weitere Informationen erhalten Sie auf
der Homepage unseres Abgeordneten unter
www.ingo-rust.de. Dort können Sie auch den
aktuellen Newsletter lesen bzw. abonnieren.

rosch

Zur Info folgende Termine:
Samstag, 17.7.2010, 77656 Offenburg;
106. Ordentlicher Parteitag ab 10.00 Uhr 
Am 17.7.2010 findet in Offenburg der 106. Lan-
despartetag statt. Der Parteitag wird in den Me-
dien auf große Aufmerksamkeit stoßen.
Zum einen aufgrund der Situation in Berlin und
der sinkenden Umfrageergebnisse, zum ande-
ren im Hinblick auf die Landtagswahl im März
2011.
Die Tagesordnung enthält u. a. folgende Punkte
• Rede der Landesvorsitzenden
• Wahl des Spitzenkandidaten/-in für die Land-

tagswahl 2011
• Neuwahl des Landesvorstandes
Montag, 19.7.2010, 74172 Neckarsulm,
Hotel Nestor; Kreisvorstandssitzung ab
20.00 Uhr 
Tagesordnung u. a. Nachlese-Landesparteitag
17.7.2010
• Sommerfest Schwaigern am 29.8.2010
• Landtagswahl 2011
• Berichte aus Landes- und Bundespolitik

Doris Schuh, Vorsitzende

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu
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Die Partei DIE LINKE Ortsverband Zabergäu
führt ihre letzte Sitzung vor den großen Ferien,
am Freitag, dem16.07.2010, diesmal in Richen/
Eppingen durch. Man trifft sich in der Gaststät-
te „Löwen“. Beginn 19:30 Uhr.
Unter anderem beschäftigt man sich noch ein-
mal mit der nächsten Landtagswahl Baden-
Württemberg, mit der durchgeführten Neuwahl

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

des Kreisvorstandes Heilbronn sowie mit der
Demonstration vom Samstag gegen Stuttgart
21, bei dem als Gastredner Klaus Ernst auftrat. 
Auch der Rest des Julis hat es in sich. So wird
sich DIE LINKE Ortsverband Zabergäu auch am
Samstag, dem 24.07.2010, an der Demonstrati-
on in Stuttgarter vor dem Umweltministerium
beteiligen. Das Motto der DEMO: „Atomaus-
stieg sofort!“. Beginn 14:00 Uhr. Weitere Infor-
mationen unter: www.endlich-abschalten.de
Für Mitglieder der Partei DIE LINKE, die beim
BBMN mitwirken, findet am Montag, dem

26.07., die letzte Sitzung des BBMN (vor den Fe-
rien) in Kirchheim/Neckar statt. Sitzungsort ist
die „Alte Schule“. Beginn 20:00 Uhr.
Die Partei DIE LINKE Ortsverband Zabergäu
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern erhol-
same Ferien.
Weitere Informationen zu den angegebenen
Veranstaltungen oder fehlende Termine finden
Sie unter: http://www.nordheim.de oder auf un-
serer Homepage: www.dielinke-unterland.de,
Lokales unter www.zabergaeuspiegel.de.




